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‚ber Wurſtf 
Luetgert nicht — 


keinen 


Ver 
daß jene Flü 


der Fr 


18 
un 


300, DET 


BIT: run]: acht 


Die Ringe ven. 
— und 


Mai, 


Sie 


n Habe N. 
ze Anſ — 
—— gm 
Schaad Dies i 


runge 
runge 


—38* * nit ermwi — 
ie wohl, daß die gan 
iſe eines 

amten, wie 

ich durch ſeine Erfah 


Luetger dleich von 


gehandelt ha 


bürger 
— an gan 
ben! 

(m 10. 
Dean ih 


em mittle 


en rıpportirten Qualen 

rei a ten, daß fie | Wri 

en "Bott h feine Knochen | fein entiprung 
eilchüberreite gefunden. | dem Verdadit 
Snipeftor wohl zuihm | mäßigen 
„Bell, wir müllen ir= | haben. 

dun, um unfere Sache er- 

a * zu können.“ 

e Ringe 


m —2 
= = 3 
U Un 


I 


ımn 


ann 
OO © 


In der 

in den | mittag ein 
| mens James 

That ertappt ı S 
* Die Unte ee —** igsant 
Theodor H. S 
kind wird der Jury ———— 
heute Nachmittag zur Berathung ü 
geben werden. 


nicht höchſt auffällig, | daß die 
ı Blutsverwandten Frau Luet- 
wer — Fred Müller und deifenDtut- 
ter — aud) nut ein Wörtchen in Be: 
zug auf die Ringe der Verfchollenen 


ausfagten? Hat Dietrich Bichneje dies 


— 


Geleſenſte 


4 


Deutſche Zeitung 
ens. 


ER 2 
ut ss 


sfr 
‚A 


& 


Vier. 
Richter Hort 


6 16 ‚6 tternacht 35 Grad über 


heute a otot 
ı tag 24 Grad 


über Null. 


Id m > 
Mayher 
on 


‚ch 


r 


DY ge 


( 


6 Uhr 26 Grad und heuie Dits 
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FETT re 


oder 


Schwache Männe „as 


falls Ihr an Berluften, Ergiehungen, ihwahen Rüden, Sit: 
— potenz, Hodenbruch (Varicocele) ꝛc., 
leidet, ich ſage Euch als Mann und Arzt, 
Medizinen heilen nie, Warum 
benugt hr nicht ein einfaches, naturge= 

mäßes Heilmittel, 


Elektrizität? 


Mit dem Elektriſchen Gürtel und 

Susſspenſorium heilte ich im vergange— 

— nen Jahre 5000 Kranke. Das Buch: 

S, Drei Klaſſen von Mänuern,“ welches 

w Alles erklärt, wird auf Verlangen frei 

EEE BI ID d verfiegelt geihidt. Man fann 

perfonlid und kojtenfrei in der Office Fonjultiren. 

3 gibt nur einen echten @lektriihen Gürtel, und das ift der Sanden. 

Laßt Eucd) nicht durch billige, werthloje Nahahmungen täuſchen. Dreißig— 
Jährige Erfahrung und Patente für jeden Theil des Gürtels. 


DR. A. SANDEN, 183 Clark Str., Chicago, Il. 


Sifice- Stunden: 9 bid 6; Sonntag: 10 bis 1. 


pe» ss se eve eo 1ee 399 ST Bi 


<< S TO 9er > DB De 


2.29.93} 22 32 92 222) 2 2 2 2 80 


——u — — 
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r 


II ran 


is 
N h 
S ofraus Fumiture & Larpel Co 


\ 


Ecke Blue Island Ave., Harrison und Halsted Str. 


— — — 


Chicagos liberalſtes Kredit-Geihäft 


Anſere Bedingungen: 

25 werth Waaren, 82.50 Anzahlſung und 82.50 den Monat. 
$50 werth Waaren. 85. 00 Anzahlung und 84. 00 den Monat. 
*100 werth Waaren, 810.00 Anzahlung und *6. 00 den Monat. 
“2.39 
85. 39 
87. 38 
.84.97 © Gijernes Bett zu 


Heizöfen 

ROmbien 3U..:...::»- 
Gtoße Side Boards. .. 
Ein hübſcher Dreſſer.. 


Ein 6 Fuß Ausziehtiſch 81.98 
Ingrain Teppich zu 230 d. Vd. 
Bruſſel Teppich zu 496 d. Yd. 
82.48 


( 
{ 
? 
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 Tolegraphilih: Jiolizen. 
Inland. 


— Die „Rhode Ysland Locomotive | 
Works” in Providencee machte mit a ee 
$616,700 2erbindlichteiten Banterott. | — rn — 

34haben Mißernten Noth ver 
— Bei Lawrence, Mich., entgleiſte ee — ——— 
ein Zug der South Haven-& MWeitern | - 1". zen m. 
au ’ und mindejtens 6 Berfonen | Oungerönoth größer fein, alö im Jah 
wurden dabei verlebt i te 1891. Den ruffiichen Zeitungsher 

— | % 1 $ 5 D r L: In e — 
de one: en Sade zu ſprechen! Zu Tambow, in 

erjtt enchrantte der aleichnamigen P 13 Tudoitlid 
en 
a FEUBFILNERIIORONGL, © on Mostau, füttern die Bauern ihr 
Frau Anthong Orr, auf deren Farm gafknerhumaen ie 


Be . balbverhungertes Vieh mit herabgerij 
2 Ftr, a. BL ce Ef * —— 
— Kuhtnecht beſchäftigt war, ge- onen Stüden von Strobdächern. Th 


— In Hillsboro, Oreg. wurde der 
23jährige Guſtav Wachlin wegen Er— 
mordung des Landwirthes John D. 
Ledrich (19. März 1894) gehängt. Er 
hatte ein Jahr Zuchthaus abgeſeſſen, 
weil er Ledrich eine Kuh geſtohlen hat 
te, und als er aus dem Zuchthaus ent— 
laſſen war, rächte er ſich dadurch, daß 
er Ledrich todſchlug. 

— Während der geſtern abgelaufe— 
nen leben Tage wurden ın Den Ber. deutend verivundet worden, daß man 
Staaten ‚335 Banterotte gemeldet, in michts merft. Uebrigens gibt Waubach 
Canada ‘9, zugammen aljo 414, gegen zu, daß er ernitliche Streitigteiten 
314 (in den Ber. Staaten 311 und in Bismard als Ober— 
Canada 63) in derjelben Woche des 
Vorjahres, 377 in der vorigen und 
427 in der vorborigen Woche. De 
Dun'ſche Wochenbericht über die all 
gemeine Geichäftslage verjichert, day 
in den meijten yabrifatıons- undYan 
delszmweigen eine überrajchende Yunab 
me der Geichäfte ftattgefunden habe. 
Die Banf-Ausgleichungen in den wid) 
tigjten Städten der Ber. Staaten und 
Ganadas haben in verfloffener Woche, 
im Vergleich zum felben Zeitraum de3 
Vorjahres, um 34.8 Prozent zuges 
nommen, in den er. Staaten allein 
um 40.6 Prozent, in der Stadt Chir 
cago um 26.4 Prozent. 

Ausland. 

— Nod immer mwüthet in Baku, 
Rußland, der Naphta-Brand, welcher 
bor etwa einer Woche Piele 
Menfchen jollen umaetommen jein, 

— Die deuifchen Striegsiciffe 
„Deutjhland“ und „Gefion“, die ji) 
auf der Fahrt nach China befinden, Der Neblaus und des Kartoffeltäfers 
find nach den lebten Nachrichten nod; (Volorado-Käfers) in Deutfchland als 
Colombo, auf der Inſel Ceylon, un abſchreckende Beiſpiele hin. Ein gro⸗ 
terwegs. her Theil der deutſchen Preſſe billigt 

— Aus Brüſſel kommt die Mel— die jetzige Manghmen auch in 
dang, daß die internationale Zucker- der gemilderten Form nicht und bleibt 
prämien-Konferenz, welche daſelbſt am dabei beſtehen, daß es ſich lediglich um 
15. Februar eröffnet werden ſollten, Befriedigung der Wünſche der 
jetzt auf unbeſtimmte Zeit verſchoben handle. 
worden ift, da ?Franfreich feine Ein- Zampfersadridten. 
wände auf’3 Neue erhoben hat. Angetommen. 

New York: Lucania von Liverpool. 

Hamburg: Pennſylvania von New 
Vork. 


tödtet, Middleton 
verwundet. 


Verluſte. 


und Hauptmann 


falls raſch bei dieſer Bevölkerung um 
ſich. 


geſtellt, daß ein Duell zwiſchen 
Grafen Wilhelm v. Bismarck und dem 
Oberpräſidialrath Dr. Maubach über 
haupt ſtattgefunden habe. 


gaben darüber feſt. 


904161 
mit Wilhelm v. 


Letzterer und ſeine Gemahlin 
ſich in der letzten Zeit durch hochmü— 
thiges Benehmen überhaupt ſehr un 

9 


beliebt gemacht. 


U s 


tzt auf amerikaniſche Regierungsbe 


Obſt gerechtfertigt ſeien. 
le „Reichs-Anzeiger“ hebt beſonders die 
Berichte unſeres Landwirthſchafts-De— 
laus hervor, welche in Deutſchland zu 
einer amtlichen Erhebung geführt hät— 


nen in Hamburg eine Menge ſolcher 
Schildläuſe, lebendig und 
entdeckt habe. Auf einen Bericht von 
Profeſſor Frank über 


43948644 
ausbrach. 


4 
1 


— Der amerikaniſche Botſchafter 
White in Berlin hat beim deutſchen 
Amt des Auswärtigen einen neuen | 
Protejt erhoben, da troß des mildern» | 
den Befchluffes des Bundesrathes friz | 
fches ameritanifches Dbjt überall aus> | re; Hefla nach Kopenhagen; Oddam 


“ibgegangen. 


geſchloſſen wird. nach erdam; Aurania nach Liver 
— Die Wiener „Neue Freie Preſſe“ poo 

meldet, daß der öſterreichiſche Kabi— own: Tauric, von Liver— 
netsrath beſchloſſen habe, ſtrenge Maß- pool nach New York; Canada, von Li— 
nahmen zu ergreifen, um weitere Un- verpool nach Boſton. 

terbrechungen der Univerſitäts- und 

und Hochſchul-Vorleſungen ſeitens der 
Studenten zu verhüten. | 


— Die italienifhe Abgeordneten | 
Tammer hat mit großer Mehrheit eine | 
Ermäßigung der Getreidezölle bis zuin | 
31. Mai gutgebeißen, nachdem der }Fi- 
ter Benin a | Iheater mit der Round of Pleafure 
berſchuß von 9%, Yilionen gire im | Company als Prinz Florimel in ben 

— ie aufgetreten iit, hat geſtern 


: | „Bromnies 
5 a) zielt werde * ⸗ F — 
Staats Budget erzielt werde. eine neue Rolle übernommen. Sie hat 


— Aus Bonnh, von der afrikani- ſich nämlich geſtern in der St. James 
ſchen Weſtküſte, wird mitgetheilt: Die Kirche einem wohlhabenden jungen 
Croß River-Expedition, welche im In- Zahnarzt aus Indianapolis, Namens 
nern gegen die Ediba-Stämme vor- George E. Hunt, als Ehefrau an— 
geht, hat einige heftige Kämpfe gehabt. trauen laſſen und der Bühne bis auf 
Hauptmann Fenton wurde dabei ge-Weiteres Valet geſagt. 


Lokalbericht. 
In einer neuen Rolle. 


Die Soubrette Ida G. Brooks, wel— 
che in Chicago zuletzt im Columbia— 


partements über die San Joſe-Schild- 


ten, wobei man an californiſchen Bir- 
brüten), | 


dDiejen Gegens | 
jtand habe man fi) dann über die zu | 
ergreifenden Mabregeln geeinigt. Yyer= | 
ner weilt das Blatt auf die®erbreitung | 


| Bayers’ and Bufineß Men's 


ſuch 
Wiederaufnahme 


Politiſches. 
Die Oppoſition der Weſtſeitler gegen das 
uene Fangkanalſyſtem. 
Bekanntlich macht ſich unter ven 
Grundeigenthumsbeſitzern und Steuer— 
zahlern der Weſtſeite eine heftige Op— 
poſition gegen das projettirte Fang— 
tanalſyſtem bemerkbar. Es wird von 


ihnen behauptet, daß nur den Anwoh⸗ 


nern der Nord- und Südſeite irgend 
welcher Nutzen aus den Auffangtang— 


len entſtände, und daß es daher oöllig 
unbillig ſei, von der Weſtſeite zu ver-⸗ 
brechens ſchuldig bekannt, 


langen, zu den Baukoſten beizutragen. 


Jedermann weiß nun, daß die Fang— | 
tanäle weiter nichts bezweden jollen, ı 


als der Stadt das jo Dringend De: 
nöthigte gute Irintwaffer zu geben. 
Diefes würde dann aber jpäterhin 
nicht nur den Leuten auf der Norb- 
und Süpfeite, fondern aud) den 2: 
mwohnern der Weftfeite zufließen und 
es ift wahrlich nicht zu viel verlangt, 
wenn Legtere angehalten werden, eben 
falls ihr Scherflein zum Bau der neuen 
Kanaliſationsarbeiten zuzuſteuern. 
Das wäre ſchon ganz gut, ſo argumen 


Un ) 


tirten die Herren Bairol und Durbo 
tor weiter, wenn die Weitjeite nicht 
heute fchon faji zwei Drittel Der ge 
jammten Waflerfteuern aufbrädte. SI 
dem mwirflich jo? Nach einer Aufitel 
lung, die Vorfteher Yang vom ftadtt 
ſchen Waſſeramt auf Geheiß des Ober 
baufommifjärs angefertigt hat, ginyen 
im Sabre 1897 an Waiterjteuern ein: 
Yon der Südfeite. . . $1,392,791.77 
Von der Weitjeite . 1,135,387.24 
Don der Nordjeite... 550,155.52 
Zujammen $3,078,334.53 
Hiernah bat die Weitfeite fait 
$258,000 weniger Waſſerſteuern de 
zahlt, als die Südjeite — der jehla 
gendite Gegenbemweis gegen die vazen 
Behauptungen Der „Weit Side Iar 
Aſſocia 
tion“. 
* al k 
Vom Staatsobergericht iſt das Ge— 
des Korporationsanwalts um 
des Zioildienit 
in Bezug auf die Polizei— 


u“ 


„Zeltfalles 


| Kapitäne abichlägig beichteden worden. 


| Bundesgericht werden hierdurch 


Dber: 


„ber 


Die Verhandlungen vor dem 


in feiner Weife betroffen. Es handelt 


Der Feind erlitt arope | 


fich betanntlich darum, ein für alle 
Male feitzuitellen, ob auch die ‘Boiizet- 


| Kapitäne den Beitimmungen des Fi 


— Unter den Bauern der inneren | 
Provinzen Rußlands, bejonders 'm | 
Rußland, 


vildienſtgeſetzes unterſtellt ſind. 
* J * 


KomptrollerWaller wird demStadt 


rath am Montag ſeine Budget-Voran 


In einigen Gegenden ſoll die 
| der ihm von den einzelnen 
| | mentschefs 
| ausgebern ijt verboten worden, von der | 


jchläge unterbreiten, die er auf Grund 

Departe— 
unterbreiteten Wünſche 
ausgearbeitet hat. Sobald dann das 
ſtadträthliche Finanzkomite die Vor 
anſchläge des Komptrollers geprüft 


hat, ſoll die Budget-Vorlage ſo ſchnel 


wie möglich angenommen werden, da— 


mit die Stadt flüſſige Gelder erhält, 


phus und andere Seuchen greifen eben- 


Trotzdem 
hält man in Königsberg an den An- 
Maubach iſt aber 
entweder gar nicht, oder doch ſo unbe- 


— Halbamtlich wird jetzt in Abrede her ruhen mußten. 


dem 


um auch diejenigen Arbeiten in An 
griff nehmen zu können, die auf Richter 
Tuley's bekante Entſcheidung hin bis 
f— Hierzu gehört in 
erſter Reihe die Wegſchaffung des 
Hausmülls, die Ausdehnung des elet 
triſchen Beleuchtungsſyſtems und Neu 
pflaſterung der Straßen. 
* 5 
Die ſtadträthliche Salär-Ordinanz, 
welche faſt einſſimmig vom Plenum 


angenommen wurde und die bekannt 


präjidenten der Provinz gehabt babe. ! 
haben | 


lich die Ernennung von Ward-Setre 
tären verfügt, um auf diefenm Ummeae 
den Aldermen das gewünschte Jahres 
gehalt in Höhe von H1500 zu jichern, 
wird ohne die Unterfchrift des Mayorz 


| Gejebestraft erhalten, Der Bürgermet 
| fter fchmarmt durchaus nicht für Die 
| Mahreael, will andererfeits aber ven 


Sn Deutichland beruft man fi) | 


; 
ji 
richte, um Darzuthun, daß die Sperr: | 
Maßnahmen gegen das amerifanifce | 
Der offizielz | 





Stadtvätern Doch nicht meiter Dine 


dernd im den Weg treten. 

x 
Silber 
morgen, 
: > 


Der „Deutfch-demofratifche 
Klub der 15. Ward“ hält 
Sonntaa, Nachmittag, um halb 5 
Usr, in Wendel’s Halle, Ver. 1504 
Milmaufee Avenue, eine Maflenver 
ſammlung ab. Fähige Redner werden 
die Ziele und Beſtrebungen des Klubs 
näher beleuchten. 

Rezept No. 2851, verfertigt von Emer KAmeud 
und verkauft ch Gale & Blocki, 44 Monroe Straße 
und Waſhin 1-Straße, wırd Nilen helfen 
an Rheumatiämus leiden. Probirt eine Flasche, 


— — 


Ein VPyrrhusſieg. 


Die Bürgerſchaft von Cicero hat ge 
ſtern Nachmittag und Abend ihren 
Kampf gegen die Straßenbahn-Geſell— 
ſchaft wieder aufgenommen. Diesmal 
hat ſie ihren Zweck erreicht und die Ge 
leiſe durch eifrige Zurückſchaufelung des 
Schnees auf dieſelben für den Verkehr 


geſperrt. Die Straßenbahn-Geſellſchaft 


gab ihre Niederlage ſchließlich zu und 
ſtellte den Betrieb ein. Aber ſo 
froh ſind die Einwohner ihres Sieges 
über die Geſellſchaft nicht geworden. 


Die Abends von ihren Geſchäften aus 


Ghicago beimtehrenden Perfonen mu 


ten vom Gndpunfte der Dohbahn aus | 


zu Fuß laufen, und hierüber, gab es 
ein beftiges Jammern und Schelten. 
Die Ortsbehörden haben fih in 


Kampfe zwifchen der Berfehrsgefell 


ihart und der Bevölferung bisher vor= | 


jihtiger Weife ftreng neutral verhalten. 


— 


* Die alten Deutfchen aßen alle | 
Schmwarzbrod, mie es die Win. Schmidt | 


Bating Co. heute noch immer an ihre 
Kunden liefert. 


UN,  zUES 


—JD 


geirancit an jedem Wochenlag, Öringt Ruhe 


welde | 


recht | 


ı Bundesfrieger, feit dem 2 
dem | 


a 


— 


Man glaubt ihm nicht. 


James Stambongh wegen eines in Michi: 


aan Lity verübten Niordes verhaftet. 


Sm Staats-Zuchthaufe zu Wichigan 
City figt jet etwa Drei Jahren 
ein gemwifjer James Grenbeal als ver- 
meintlicher Mörder des Willtam 
Jones gefangen, welcher am 5. Juni 
1894 in genannter Stadt erjhoffen 
worden ijt. Greybeal ijt zwei Dial 
prozeflirt worden, Xm eriten Prozeß 
hatte jich ein gewifler James Stann- 
baugh des ihm zur Zaft gelegten Ver: 
aber weil 
derjelbe ein fchon mehrfach vorbeitrafs 
ter Verbrecher war, jchentte man ihm 
feinen rechten Glauben. Die Jury 
fonnte fich nicht ermigen. Greybeal 
murde von Neuem prozellirt, Stam 
baugb weigerte jich, feinSchuldbetennts 
niß zu wiederholen, und der Angeflag- 
te wurde fchuldig befunden. Bald nach- 


ber verließ Stambaugh Michigan Eity | 


und fam nach Chicago. Hier hat er jich 
„sames E. Coof genannt und fich, mie 
es Scheint, andauernd von Raub und 
Diedjtagl ernährt. Diefer Iage fam 
nun Jeine Gattin, die es bei dem bruta= 
fen Wenichen nicht länger aushalten 
fonnte, nach Michigan City zurüd und 
tbeilte dort den Behörden mit, 
Stamdaugh wirflich der Mörder jenes 
ones Sei. 
baben die Deteftives Chreft und Sufli 
von den Burfchen geftern in feiner 
Wohnung, Nr. 44 13. Straße, ver 
haftet und mit ihm einen gemillen 
Seorae Garland. Stambaugh hat im 
PBolizeigefängniß jomwoh! feine Mord 
ſchuld als auch verſchiedene Einbruchs— 
diebſtähle geſtanden. Garland, der an 
einigen von dieſen Diebſtählen theil— 
genommen hat, iſt ebenfalls geſtändig 
und ſagt, Stambaugh habe ſich auch 
ihm gegenüber wiederholt als den 


Mörder des Jones bezeichnet. Er be⸗— 


hauptete, den Mann in der Nothwehr 
erſchoſſen zu haben. 
verurtheilte Greybeal iſt 


bereits von 


der Inhaftnahme Stambaughs be- 4 
u een „ a num , Gifte enthalten, anzuwenden, um Das 
su | 


und mird 
aejeßt werden, 


nachrichtigt worden 
mohl auf freien Fuß 


Sein Urtheil lautete auf Zuchthaus: | 


itrafe von 14jühriger Dawer. 
Später. — Die Polizeibehörden 

in Michigan City glauben auch jest 

nob niht an Stambauah’s Schuld 


und werden feine Auslieferung nicht | 


verlangen. Mit den Ausitchten Grey 


beals auf Freilaſſung ſteht es demnach 


ſchlecht. 


— — 


Eiſenbahnkrieg. 


Zwiſchen den weſtlichen Eiſenbahn- 


Linien iſt in Folge von Verkehrsverbeſ 
jerungen, welche die Burlington & 
Quiney- und die 
vornehmen, ein 
brannt, der ſich 
ganzen Ueberlandverkehr 
wird. Die Santa es und die 


heftiger 
muthmaßlich 


Krieg ent 


Fahrt von Chicago nach Denver um 85 
ermäßigt, und für die Strecke von 


Omaha nach Denver um 83. 


Chicago, Burlington &K Quincy-Bahn 
wird nun den Fahrpreis für die Tour 


nach Spolane herabſetzen und die ande— 


ren Linien werden dieſe Preisermäßi- 


gung mit einer weiteren Beſchneidung 
ihrer Raten beantworten. Die Kon 
kurrenzlinien, welche, der Terrainſchwie 
rigkeiten halber, die Fahrgeſchwindig 
keit der Burlington- und der Northwe 


ſtern-Bahn zwiſchen hier und Denver 
nicht erreichen köͤnnen, verlangen, daß 
dieſe beiden Bahnen für Benutzung ih— 

rer Schnellzüge höhere Preiſe berechnen 


ſollen. Sie hierzu zu zwingen, iſt der 
Zweck des Krieges. 
— ⸗ ⸗ 


Eintracht-Loge Nr. 13, O. D. H. S. 


Großartige Vorbereitungen ſind für) 


Mastenball der 


—9 * F 
13, vom & 


den 29. jahrlichen 
Eintracht-Loge Wr. rden 
welcher heute Abend in Freiberas Hal 
le, Ser. 180—182 22, 
ten werden joll. m Gegenfat zu an 
deren Vereinen, die mit ihren Morde 


tündiat das zuftändige Momite der 
Fintracht-Loge allen Hermannsiöhnen 
und Hermannsfjchmweitern an, daß an 
diefem Ballabend, abgefehen von jon 


Leitung des befannten Iheaterdiret 
tors M. Hahn, zur 
gen werden. Die beiden „Bilder“ find 


betitelt: „Das 


erji unlängst enthüllt worden ijt) und 

„sreundichaft, Liebe und Treue“, 
ammtliche für diefe Aufführungen 
orderlichen Dekorationen 

der f 


e 
worden. Alle Anzeichen deuten da 


rauf hin, daß die Hermannsſöhne auch 


mit der heutigen Feſtlichkeit ebenſo 


wie mit ihrer kürzlich 


len werden. 
— 1 — 

* Frau Jeffrey von Nr. 314 Grace 
olraße meldete geitern derPolizei, daß 
ihr Gatte, ein Tapezirer und früherer 
21. Januar 
ſpurlos verſchwunden ſei. Jeffrey 
hatte kürzlich von einem in New York 
geſtorbenen Verwandten 


reits erhalten. Man nimmt an, daß 
er heimlich nach New Vorf gereiit tit, 
um auch den Reſt des Geldes zu erhal— 
ten und ſich damit auf eigene Hand zu 
amüſiren. 

— —cccc 


— 


daß | 


Ir Folge diefer Anzeige | 


Der unihuldiy | * ER a 
1 | Gebraucd, Ginreibungen, Salden oder 





Ntorthweitern=Babn | 


Rock 
Island-Bahn haben ihre Raten für die 


Die | 
Li | 


Str., abaebal | bilfe, Geburtsmecdhanisinus, 
< , u gehoe —— 


Nu | Antifepfis auf’3 Grünpdlichite 
reitungen zumeiit fehr aeheim thun, | 


Darftelung aelane |...» ; r . 

1° Peer die Sonntagsbeilage der Abendpoit, 
Hermann-NWationals | s 
denimal in Neu Ulm“ (das befanntlig | 


nd DON | yereins herausgegebenen 


itgebenden Loge neu angejchafit | 





[ 
| und 
| abgehaltenen | 
| „satt“ einen glänzenden Erfolg erzie- 


520,000 nes | 
| erbt und $1000 von dieler Summe be= 


Jeder brandht's zu 'was Anderen. 


Venn die Verwendung eines Stüd3 Sapolio jedesmal eine Stunde Zeit 
fpart, wenn durch Erleichterung der Arbeit das Geficht einer Frau. von 
Aunzeln bewahrt bleibt, jo müßte fie thöricht fein, wenn jte zögern wollte, den 
Verjuch zu machen, und der Mann, weicher über die Ausgabe der wenigen 
Cents, die eS Eoitet, brummen wollte, ein filziger Gejelle, 


—— — 


Seit drei Monaten kein Schlaf. 


Eine Urſache von ——— die leicht 
beſeitigt werden kann. 

Herr Wilhelm Handſchu von 46. 
Str., Cotton Alley, Pittsburg, Pa., 
wohnhaft, drückt ſich über das neue 
Heilmittel für das ſo häufig vorkom— 
mende und hartnäckige Leiden, Hä— 
morrhoiden, folgendermaßen aus: 
„Mit Vergnügen erkläre ich hier, daß 
ich ſo an Hämorrhoiden zu leiden hat— 
te, daß ich drei Monate lang nicht or— 
dentlich ſchlafen ktonnte. Ich war voll— 
ſtändig heruntergekommen und die 
Aerzte konnten mir nicht helfen. Mein 
Bruder erzählte mir von dem neuen 
Heibmittel für Hämorrhoiden, der Py— 
ramid Pile Cure. Ich kaufte von un— 
ſerem Apotheker drei 50 Cents— 
Schachteln, welche mich vollſtändig 
heilten. Es gereicht mir zu beſonde— 


rem Vergnügen, d'ieſen Brief zu ſchrei— 


ben, da ſo viele Menſchen an dieſem 
Uebel leiden, und, wie ich damals, 
nicht wiſſen, wo ſie dauernde und ſiche— 
re Heilung finden können. 

Erfahrung mit der Pyramid Pile 
Cure während der letzten drei Jahre 
hat der ärztlichen Fakultät wie auch 
Tauſenden von an Hämorrhoiden 
Leidenden gezeigt, daß ſie das ſicherſte 
Heilmittel für Hämorrhoiden iſt, das 
dem Publikum jemals zugänglich ge— 
weſen; es enthält keine Opiate oder 
Gifte irgend welcher Art, iſt ſchmerz 
los und leicht anzuwenden und wird 
von Mpothetern für 50c und $1 per 
Schachtel verfauft, ift jomit leicht zu 
gänglich für Jedermann. 

Sehr oft fhon haben zmei oder drei 
Schachteln eme wollitäntige Heiluna 
on Kronischen Fällen herbeiaeführt, 
ie anderen Medizinen jahrelang wi 
erstanden haben. Kaum eine Hrant: 
eit jet der Heilung einen zäberen, 

geren Miderftand entgegen, 
als Die verfchiedener Formen von 
Hämorrhoiden, und tft e3 allgemein 


b 
d 
d 
h 


bartnädie 


übliche Bräparate, welche gefährliche 


fämpfen. Die Phramid 
wertblofen Mittel über: 
Jemand, der mit einer 
Afters behaftet ift, wird 
n begehen, wenn er Die 


geiden zu be 

alle diefe 
troffen, umd 
Krankheit des 


8 
N Y 
I 


—— 
hat 


Ede 
Irrthu 


Pyramid Pile Cure probirt. 


Wenn Ihr Euch über die Natur 
Eures Leidens im Untlaren ſeid, ſo 
laßt Euch von der Pyramid Drug Co. 
in Marſhall, Mich., ein werthvolles 


kleines Buch über Hämorrhoiden kom— 


men, welches alle Formen des Leidens 
und die beſte Heilmethode deſſelben 
beſchreibt. 

Jeder Apotheker kann 


das bekannteſte und beliebteſte Heil— 
mittel fürHämorrhoiden iſt, und wenn 


auf den Ihr ihn fragt, wird er Euch zweifels— 


ausdehnen | 


ohne an Leute in der Nachbarfchaft 
meiten fönnen, welche durch Dieielbe 
vollitändig aebeilt worden find. 
dola 
Dr. Ehenermanns Sebammens 
ſchule. 
Die erſte deutſche Hebammenſchule 
in Chicago, gegründet im Jahr 1879 
und im Staat Illinois inkorporirt, 


eröffnet am 22. dieſes Monats ihr 26. 
Semeſter. Damen, welche ſich dieſem 
Berufe zu widmen gedenken, ſind hier 


mit aufgefordert, bei Herrn Doktor 
Scheuermann, dem langjährigen Lei— 


ter dieſer Anſtalt, in ſeiner Office an 


der Südoſtecke von North Abenue und 
Halſted Straße (in Kempers Gebäu— 
de) von 9 bis 11 Morgens und von 
6 bis 8 Uhr Abend, vorzuſprechen. 
Auch ſchriftliche Anfragen werden 
prompt beantwortet. Der Unterricht 
wird ſo genau als möglich nach Vor 
ſchrift 
ertheilt und zerfällt in folgende Zwei 
ge: Anatomie des menſchlichen Kör— 


—3 
en E n pers, Phyſiologie, Embryologie, Pa— 
De Pr 8 np strn sr InnrNnon | — — Be x — 
der Hermannsſöhne, getroffen worden, hologie, Hygiene, praktiſche Geburts— 


Behand— 
lung der Mutter und des Kindes. In 
Extra-Stunden wird in Aſepſis und 
unter= 
richtet. Alte und in den Fächern der 
Medizin und Geburtshilfe erfahrene 
Yerzte ertbeilen abmwechlelnd den Uns 


| terricht. Mittellofe rauen werden uns 
nu: . — | entgeltlich, entweder im ihrer eigenen 
jtigen farnevaltitifchen Scherzen, nod) | 
| zwei große Iableaux, und zwar unter | 


Behaufung oder in der Anjtalt, ent» 
bunden und auf's Beite gepfleat. 
h — 


— 
Aurora Turnverein. 

In der „Narren-Sonne“, einer un- 
ter den Auspizien der „Neun Prospe 
ritatz = Narren“ Aurora-Turn— 
karnevaliſti 
ſchen Zeitſchrift, wird bekannt gemacht, 
ab heute Abend in Schoenhofens 
Halle, an der Ecke von Milwaukee 
Aſhland Avenues, der dies— 
jährige große Preismaskenball 
ſagten Vereins abgehalten werden 
ſoll. Die geſammte närriſche Welt der 


des 


des 


Nordweſtſeite, ſowie der an dieſelbe an— 


grenzenden Theile Chicagos, iſt zu die— 
ſem Feſte eingeladen worden, und es 


dürfte demnach eine rieſigeBetheiligung 


mit Sicherheit zu erwarten ſein. Das 
mit den Vorbereitungen betraute Ko— 
mite verſichert, daß den Beſuchern 
großartige Ueberraſchungen bevorſte— 
hen, die alles bisher auf dieſem Gebiete 
Erreichte tief in den Schatten 
werden. Welcher Art dieſe Ueberra— 
ſchungen ſein werden, darüber wird das 
Komite bis auf Weiteres tiefes Still— 
ſchweigen beobachten, um im entſchei— 
denden Augenblick einen deſto größeren 
Effekt erzielen zu können. Die zur 


Preisbewerbung berechtigten Gruppen 


ao 


müffen aus mindeftens 7 Berfonen be- 
jtehen. Die Breife jelbit ftellen fich wie 
folgt: Oruppenpreife—1. Preis, $15; 
2. Preis, $10; 3. Preis, $5; 4. Preis, 
Gebheimniß. Einzelpreife— Für die befte 


| Maste, $5; für die nächitbefte Maske, 


$3; für die drittbeite Maste, $2. 

* Galvator und „Bairifch“, reine 
Malzbiere der Conrad Seipp Brewg. 
Co. zu haben in Flafchen und Fäflern, 
Zel. South 869. 





| fehlende Summe aufbringen. 


| in diefer Republit ala ein Kulturfattor 
Euch die | die ihrem MWerthe entiprechende Beach- 


| Boramid Pile Eure verfchaffen, da fie 


| 
Hauptbollivert werden! 





| fammte freifinnige Deutich-!meritas | 
| nerthum die dringende Bitte, jich 
| gemeinfamen That aufzuraffen. 

| edle Beifpiel einer einzigen Me a 
ı amerifanifchen familie, welche dem Se- ge ——— 


ein ganz prächtiges Heim errichtete und 
dazu t 
Schenkungen zuwendete, ſollte anſpor 


kein vergeblicher ſein wivd und daßPri 
Logen in edlem Wetteifer ſ 
werden, durch liberale, ihr 


der Staatsgeſundheitsbehörde 
Fond zu 


waltungsrathes ſenden: 


und Waſhtenaw Avbe., (Paſtor 





ſtellen 





Aufruf zurErhaltung der deutſchen 
Sprache und eines freien deut: 
s ſchen Schulweſens. 
Im Jahre 1893 wurde in der Ge— a WE B 
—— des nationalen Poſitiv die letzten Tage einer wun— 
eutſch-amerikaniſchen Lehrerſeminars Offerte 
die freudige Mittheilung, daß Herr — a 


Chas. 3. Pfifter dem Seminar eine > 
s> den Monat 


Schenkung von $25,000 unter ver Be- 
dingung angeboten habe, daß innerhald 

| Aber Jhr müßt imnerhatb diejer zwei 
Tage kommen, um Such Behand- 


Jahresfriſt noch andenweitig $50,000 
zugelteuert würden. Bernährte Freunde 

lung zu diejem Preife zu jid- 
ern. — 224 State Str. it 


des Seminars in Milmaufee zeichneten 
joport anfehnlihe Summen zu Dem 

das Natarrh = Heil= Jen: 
trum für Chicago. 


Sonntag und Jlontag 


Pfiſter-Fond, ſo 5. B. die Herren Chr. 
Preuffer $10,000, Fred. Voael jr. 
$5500, Henry Dann $5000, Fred. Vo= | 
gel jen. $2000, Val. Bla $1000, Jan. 
Friedmann $1000. Wir alle lebten der | 
angenehmen Hoffnung, die fehlende | 
Summe in furzer Zeit zufammenzu 
bringen. Leider aber brach bald darauf | 
eine Jahre andauernde und alles dar= | 
niederdrüdende Geſchäftskriſis über 
das ganze Land herein, welche die Agi 
tation in's Stocken brachte und im— 
Jahre 1894 mußten wir nothgedrungen 
erklären, daß wir die nöthige Summe 
nicht zuſammengebracht hätten. Herr 
Pfiſter war nicht nur ſo freundlich, der 
Termin zu verlängern, ſondern auch 

die Zinſen des von ihm in Ausſicht ge 

ſtellten Kapitals pünktlich 
len und fo dem Seminar arge | 

zielle Verlegenheiten zu eriparen. So“! 
nun aber die Schenfung des Herin 
Pfifter nicht hinfällig werden, fo ımüi 
fen wir vor dem 1. Juli 1808 die nod) | 
Die bis- | 
ber für den Pfilter- Fond eingegange 
nen und gezeichneten Beiträge belaufen | 


ausz 


| fi) auf etwa $31,000, es müffen alfo | 
I innerhalb Der feitaejetten Friit nod) | 


weitere Beifteuern im Betrage von min 


| beitens $19,000 gejichert werden. 


Es jollte aber das Ziel der Agita- | 
tion fein, noch weit über diefe Summe 
hinaus Das bisher zur Verfügung 
jtehende Stammtapital zu erhöhen. Es | 
ijt unerläßlih, wenn das „Seminar | 
allen den gerechten Anforderungen, |: 
mwelhe man an daffelde jtellen muß, | Sen: 
ent|prechen fol. Die Einrichtung eines | —5 
vierjährigen Kurfus an Stelle des bis= | 1 
herigen dreijährigen tft ein unabmeis= | 
bares VBedürfnif geworden und durd | »: 
die Verbindung mit dem Zurnfegrere | in : 
feminar des Yurnerbundes werden an her 
die Keiitungstähigteit des Seminar? | ı 
mit jedem Jahre größere Anforderun 
gen geitellt. 

Will das Deutſch-Amerikanerthum, 
daß noch kommenden Generationen die | 
deutiche Sprache erhalten werde und fie 


=” 


' 


| 
le 
I 


ung finde, jo muß es mit Begeifterung 


| und Ihatkraft für die einzige, in freis 
| heitlichem Geiſte 
deutſch-amerikaniſche 
anſtalt eintreten. D 


geleitete nationale 
Lehrerbildungs— 
e jollte im ame | ! 
pfe um die deutfche Sprache, deutiches 
MWefen und deutiche Sitten zu einem 


Geiſte 


Dieſ 


Furd Nidis in dor Melt läf;t ſich eine Ver— 
zögerung in der Behandlung von Kataärrh, 
Aſthna, Vronchitis, Rheumatiomus, Naſen-, 
Halo- ader Luangen-Kranktheiten entſchuldigen. 

Das Glekftriſche Departement iſt mit allen 
neueſten Upparaten dermodernenWiſſenſchaft 
auegetatet. 


Wir richten deswegen an das ge— 


2r 


Art 
Ex 
Das 


deutich- 


minar und feiner Mufterfchule unter | 
Yufwendung von mehr als $79,000 | Spezichte Sprehitunden Sonntags: 
11 ihr Bornutiitage bie I Uhr Mittags. 


noch ‚weitere, ganz beträchtliche | * 
Alt 
nend wirfen! | I. ihle fi i man 
Mir fprechen die Hoffnung aus, daß | dıjeib j 
diefer Appell an den Gemeinfinn ver 
. . e . 2.) vn — » 
fchulfreundlihen Deuich-Ameritaner | 224 State Straßze. 


Sprechſtunden: WVorm. bie 4Nachm. 
u Nibende. 


7 bie 

vate jowohl als deutichye Vereine und | 
th bemuben | 

em Können 


Deutihes Theater in HooleyS. 
entiprechende Beifteuern Den Pfiſter— | In neuer Einftudiernng: ‚Doftor Klaus‘ 
lihern und Das Lehrerſemi Suftipiel in fünf Akten von 


is zu Stel 


nft ein Te 
t. 


L 
u 
nar auf erne finanzielle Ba} 
ien, welche ihn für alle Yufu 
gensreiches Wirten ermöalich 

Beiträge wolle man aefälltait an den 
unterzeichneten Getretür des 


“ — 
Ad. LArronge 


Für morgen Abend hat die Diref 

I tion Welb und Wachsner das alibe- 
währte Y’Arronge’sche Yultipiel „Dot 
tor Klaus” m neuer Ginjtudiruna 

| auf den Spielplan gefeßt und damit 
| höchjtwahricheintich einen guten Griff 
| cethan. Das Stüd ift bier ichon To 
—— oft gegoben worden, Bü 
Kircheneinweihung. | Werth der Dichtung und über die Der 
jelben zu Grunde liegende Handlung 
nichts mehr gejagt zu werden braucht. 
Niemand dürfte bejtreiten wollen, va 
; | „Dottor Klaus“ unter den zahlreichen 
Klimpte' wird morgen, e* | Bühnenwerten des Verfaflers mit an 
bruar feierlich eigemetht werden, ME | griter Stelle genannt zu merden ver 
Slaubensgenofjen jind herzlichit einge- | dient. Herr Ferdinand Welb uvird 
laben. | diesmal die Titelrolle |pielen, während 
iaen Partien wie folat beſetz 

eopold Griejinger, Juwelier, 
Werbfe; Julie, deifen Tod 

‚ Yanes Buenger; Mar von Bosen, 
deren Gaite, Georg Larl; Warte, Orie 
fingers Schweiter, jeine Frau, Hedwig 
Beringer; Emma, derenZochter, Wally 
| Erned; Baul Gerftel, Neferendar, Sc 
| bannes Rudolf: Marianne, Hausyäl- 
terin bei Griefinger, Victoria Welb- 


vııu 
N ff, > Ä Ihn at: 
Markham wsktt, 


Kutſcher, Au— 
en guſte, Dienſtmädchen bei Dr. Klaus, 
Theodor Pechtel und Eugenie Loeſch; 
Ausſchließlich aus Pflanzenſtoffen Annga 
a en — Willy Loeſch; 
ſind das harmloſeſte, ſicherſte und beſte Bauern Hilmar und Adolf 
Mittel der Welt gegen se ee Äeggpes- 
— Beyer; ein Diener, Karl Köenig; ein 


1 + 2 — Be 5 
V EXT ſt Q 21 f um Q, Kuticher, Wilhelm Sinüipfer. 
welche folgende Leid: Der Vorverfauf von Sihplaben 
Galienfrantheit. findet an der Kaſſe von Hooleys Thea— 
ebelkfeit. hop £ 
Mppetitlofigkeit. ter ſtatt. 


Blähungen. 
Gelbſücht. 


sy * 
Ver 


C. Hermann Boppe, 
468 Eaſt Water Straße, 
Milwaufkee, Wis. 


daß Uber den 


Die neuerbaute evangeliſche 
Matthäus-Kirche, Ecke Jowa 


am 


. 


Nad Hot Springs, Arktaufas, 


Khicago & Alton ist die beite Yinie. Durch 
gebende Pullman IRageı von Ghicago. Gity 
Ticket-Offfee 101 Adams Str 


Bohrmann, 
und Jacob, 


nverurſacht: 





Nervsſer Kopiſchmerz. 
Alpdrücken. 
Hitze. 
Rurzathmigkeit. 
Reizbarteit. 
Kolit. Allgemeine 
Seitenſtechen. Schwäche. 
Verdroſſenheit. Seiher, wirbeinder Kopf, 
Uuverdanlidfeit. Dumpicr Kopfſchmerz. 
Erbreden. Schwindel. 
Belegte Zunge. Kraftloſigkeit. 
Meberftarre. Herzdrücken. 
Leibſchmerzen. Nervoſität. 
Hämorrhoiden. Schwäche. 
Müdigkeit. Bläfie. 
Berdorbener Magen. Gaitriicher Wopiichner;. 
Sodbrennen. Kalte Bänden. Kühe. 
SchlechterGeſchmack Ueberfüllter Mägen. 
im Munde. 
Krämpfe. 
Rückenſchmerzen. 
Schlafloſigkeit. 


— ee 


* Wer deutfche Arbeiter, Haus- und 
Küchenmädchen, deutiche Mietber, oder 
deutſche Kundſchaft wünſcht, erreicht 
ſeinen Zweck am beiten Durch eine Ans 
zeige in der „Nbendpofit”. 

— 
achmwindijucht geheilt. 


Praris zuritdges 


Nicdergcdrüdtheit. 300 t, wur ire iſchen Miſſionär 
Serztlopfen. die Beſchreil in fa biliichen Seil 
Blutarmuth. tttels fie 2 hnelle und ing ı 

Grmattung. 


Sede Famıliefollte 


et. Bernard Kräuter : Billen 


dborräthig haben. ir biste 

h Von Dieren Motiv und 

Sie find in Apothelen zu haben; Breis 25 Genis Ich ſende dieſes Re— 

die Schachtel nebſt Gebrauchsanweiſung; fünf Schach— die e3 milıid 1 
tel für 81.00; fie werden aud; gegen Empfang des dei h er } vanzöfiiher Ep 

PBreiles, ın Baar oder Briefinarfen, irgend wobhın in vo Ant der Herſte und des Get 


. — * ehrt 03 
den Ver. Staaten, Ganada oder Europa frei gefandt beziebe zieh auf 
don ... Zeit e 


—— 3 ung und ich jeude e5 Yofort. W. U. Noyes, 
P. Neustaedter & Co., Box 2416, New York City, I °7U Powers Vlod, Kader. W. U. ? 
22jn,5,19#b,5,19m,2,10,3Y9ap 
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—r os ſt att inden. 5 i z Ir la Grof 

Be | EN ı Geheilt von Katarıh und... Ben Aki oa not in it. 

Die Ergänzungsſteuer (Vermögens | Beamtenwahl. Unverdanlichkeit. Q 
euer) hat in Preußen bei der Veran- | a | ; 


$ Hichto Shnr Mi Vien 
97.98, die auch noch für | Der Gemifchte Chor „Late View 
[aguna von 1597.98, die auch ı ) hat in jeiner lebten Seneral: 
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99 in Beltung bleibt, | Uhra’ 
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Deranüqunasweawetier. 


Auditorium — Freitag 
ſowie Samſtag Nachmittäg 
Dopolevys.— Nat. GC. Gor 
MelBiders.-Shore Ucres 
Great Nortbern.—Wik Francis of Vale 
Schiller. —Fanuy Rice in „At ibe Freuch Ball⸗. 
Lincoln —Darkeſt Ruſ 
Grand Baer Do e 
in „Ihe Devil’s Disciple.« 
Eolumb \a.—6I Gapitan 
AcademyofMujiic—lUnder 
Ulbambra.—Tbe Yait St 
Chicago © Houſe 
Haymarket 
J 


Richard Mansfield 


Savo y. Vaudeville 
Hoptins. Vaudeville. 
Olpompic.Vaudeville. 


Meine x F reundin ſtarb 
Schwindſucht 


und ich hatte längere Zeit vor 


as 


ihrem Tode 
daſſelbe Bert mit ıbr getbeilt, und —— die 
Anzeichen der Gefahr, die ſich einſtellen, kurz 
ehe die Schwindſucht auftritt. Ich huſtete, 
würgte und ſpuckte ſchon ſeit längerer Zeit 
und verlor n 1ad) und mach meine Kratte, 
wurde mage 
mich ebenio elent 
rend ıbrer 
Nachtſchweiß, 
und als ich 
anſtalt, 84 
ich ſo ſchi 
binauffommen Fon 
„Es freut mich, mein 3 
lichkeit übergeben zu können 
handlung hat mich ſicherlich v 
durch Schwindſu cht gerettet 
zeugt bin, dan Feine andere 
hätte retten können Mein 
ſtarb, verſuchte Alles, nu 
lung, und ich bin ühe 
Koch Lungen Kur 
nod) leben, ı 
ich einen wahren 
für die Zeitungen 
Wegweiſer dienen mag 
iſt die einzig 
ſucht geheilt hat ‚ch l 
Ave., und wer Ffreuen, irgen 
al erzahlı ,ıa dieſe Behandlung 
Leben ret 
Die — baben t 
ſen von Patient in 
wurden, in 
‚Ahr werdet ninden, Day Diet 
wahre ‚reumde der Yeidenden fin 
die ——— werden ne 
einzige —— lung it für 
Rronditis u e i ‚1270 


Clara O rtier, 993 Kimball Abe 


— er, 


b 


Nhicago 


ıh y \Deriep syır hr 
b re zur Ann 


„Sell iſch nit der Recht'.“ 


Aus Waldkirch ı 
Zeitung“ a 
sehen ein 
am Altar 


cher Fall 
den Berichte 
ſprochen 

ſo wie er übe 
wahr hal ten: 


paar, ein Bahn 

Bürgerstochter, nad) 

Hauptfirche. Den Führer der (fa 
ichen) Braut in der Kirche machte * 
Bruder der Braut; er wurde dort in 
Folge ſeines ganzen Verhaltens auch 
für den Bräutigam angeſehen, der 
mann ſtand 
Nachdem Bruder 


ti L 
wirkliche (evamaeliiche) Ehe 


im Hintergrunde. 
und Schiweiter auch während des Se 
gens beieinander geblieben waren und 
der Trauaft zu Ende war, konnten ei- 
nige Zufchauerinnen ihr Gewillen nicht 
bändigen: „Sell ifch nit a Recht'!“ 
benachrichtigten ſie den Meßner, der 
natürlich ſofort dem — rMitthei— 
lung machte. Der Geiftliche deilen 
Verjehen viel erflärlicher ift, als das 
Verhalten der anderen am Trauaft Be 
theiligten, Jorgte dann alsbald für Die 
richtige Zufammenftellung des Paares, 
das auf jo jonderbarem Ummeage in den 
Hafen der Ehe jegelte. — Zur Auftlä 
rung Der — eine Zuſchrift 
dienen, die wir n erhal 


— 
Saoche 
Dd 


ne 

och nachträglich 
ten. ihr wird — Der Sigriſ 
hatte jedem einzelnen Betheiligten 

Platz angewieſen, und ſo kam's, 

der Bräutigam in eine Nebenbank ge— 
hen mußte während die Braut mit ih 
rem Bruder in rechter Weiſe kirchlich 
kopulirt wurde. Selbſtverſtändlich 
mußte dieſer Vorgang dem Bräutig 
auffallend ſein (das meinen wir auch! 
er erhob — * und dann folgte 
Bun des Fehlers.“ 


— - 


un 


an 
5 


Todesfälle. 


Nachfolgen 
ſchen, über 
ſchen geſtern 


Wilhelmine 


Mage nie 
Sarah 
Fr. Roſe 


Breife gelten nur fir den Brohdampdeı 
®@emüfe. 

Kohl, 50-75 

@Zellerie, 15 

Salat, 


Bebendes @etifgel 
Hühner, 63 ver Din X 
Truthühner ce per 
Enten, 6-8: per 
Sänfe, $5.00—$5.50 

Nüffe. 
Wallnüſſe. 

Butter. 
Friſche Eier 

Gier. 

Frifche Gier 

ehuclz 
Echhmalz, $1.65—$4.824 per 100 Pfund. 

Ehlahtvich 


8—I0e per Vluud 


1300-170 Pfd. 5.00-—$5.00, 
00 Bid., 82.70-84.10 


87. 


QApfeli 1 
Meviel, $2.5 
gitronen, $ 
ner. M 

Sanuar : 
inter: Wei 

Nr 

Ar. : 
Mais 

Nr. 
Rogcern 

Nr. 2, 
®erite. 

28-43. 
Baler. 

Nr. 2, weiß, 25 2510; Nr. 
Bea. e 

Nr. 1, Zimotbv, $8.00-89.50. 

Ni, & Zimwihv, 87.00-67.50 


Som 


4547 


3, weiß, 244—24jc. 


den Rabbı 
I 20 ılevard, 


8. N. 1) 


rg wel Idhes 


junge Mädden 


Schreiben 
German 


Wilh. Trag. 


Glanzſtärke wird folgendes 


— —— 


Der Grundeigenthbumsmarft. 


— — 


Scheidungsklagen 


wurden eingereicht vo 


— Im mer derfelde. — Hetr: „ 
balten Sie vom Dichter Tentler?“ 
Arzt: „D, der fommt auf!” _ 


Turnde rein  „Ginigfeit. ud 


In Hörbers Halle, Nr. 714 Blue 
Tsland Woe., findet heute Abend der 
achte große Preismastenball desZurn 
bereins ee ſtatt eine An— 
tündigung, die fchon an und für Ti) 
genügen dürfte, um en 
Feſtſaal bis auf den ı Blaß zu 
füllen. Das mit den eilt 
betraute Komite verſpricht fich von di 
jem Mastenball wiederum ei 
senden gejellichaftlichen 
nichts unterlaflen worden 
Beluchern einige hochamüjante 

den bereiten zu können. Weben 
| Sruppenpreifen, im Betrage von 
| 10 und 5 Dollars, jollen 3b 
| werthvolle Einzelpreije FürDamen 


10% 
Herren zur Vertheilung kommen. 
eine möglichſt gerechte P i 

ermöglichen, hat das 
in beſtem 
Südweſtſeite, 
des Vereins 
richter rt gewonnen. 
Balles tann allen 
und Närrinnen a 
empfohlen werden. 
— 


Heiraths-Lizenſen. 


NORTH WESTERN 


Brauerei 

Feinſtes 

Lager- und Flaſchen- 
Bier. 


: North 614. 781-831 Clybourn Ave. 


..%+ 


Meine Anzeigen. 


Männer und Knaben. 
Dieicer Rubrit, 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: 


Mizeiyen u. tr. 


Verlangt: Männer und jerauen. 


ge dipe N f ) } 


— — — — — — —— 


— Frauen und Mädchen. 
M —“ E18 9 


{ fi) 
Abendp 
Verlangt: 


m Mafhinen-Mädchen und Han 
nen. 12 


Haddon pe. 


Verlangt: Maihinenmädden, au andmäd 
Gen. Etetige Urbeit, 199 Geminary 8 3 mtl 


näherin: 
Siblw 


Dolge Buildina, 
NEW 


vr 


YORK CITY. 


m nn — — — — nn nn nn — 


Verlangt: 


Frauen ad MAD hen. 


J 


: Männer. 


— fuͤchen shelente, 
mu r Rubrif, 1 Gent das Wort.) 


Kinderloje3 de utjches 6 ht Stellu 
5 & Shepaar juc cs ng, 
Frau tühtig in Der Kühe, Mann eignet fich £ 
jeder Arbeit. Gehen au u its, Adr, 6. 
897 Wbendpoft, ch nach aus wa “> 


Gefhäftsnelegenheiten. 


(Anzeigen unter Diejer Rubrik, 2 Cents das 


——— -- 


Wort.) 


Zaloon, eine der beiten Ecke 
Barıel Pier monatlid 
nt 


Verkaufsgr 


betrieben 


t. Batensaumwalt Singer. 50 53. Abe.“ 


Zu vermiethen. 


er dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Zimmer und Board. 


y 


Zu miethen und Board geſucht. 


Y 
( 1 ir 


Bierde, Waaen, Hunde, Bönelzc. 
— NS ee Mor: ) 


d Abends. 
George JIenjien. 


Br rof a J os wald, Derbortagendet Lehr 
rer an Violine, Diane, gitder, Mandoline, Guss 
tarre. Leltion 50; Inftrumense geliehen, 909 Mile 
waulee Moe _ Dip 








Mir aa 
die Anleı 


) . 


Geſchäftstheilhaber. 


Rechtsauwälte. 


—— — — — — — — — — — 


Heirathsgeſn 


Wobleſale 
filberplattirte 


Aerztliches. 


Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents 


Geſchlechts⸗, Haut⸗ und Blutkrankheiten, ſowre 
alle anderen chtoniſchen Leiden ſchnell, ſicher und 
dauernd gehbeilt. Satis faltion gatantitrt. Dr. Eb⸗ 
dera, ids Wells Bit. nahe Sbio Sir, ___ Iöju* 


IIORREREETT III TEE ITRETREN 


I. 


velt Singer 


Möbel, — — re. 


Zu verkaufen: Möbe rn 4 Zimmer, 
Zuſtande; b billig, elmont Ude. 


(Anzeigen unter die 5 da3 


in 


Haͤnuſfer 


Wert.) 


guien 


Bu verkaufen: Berichiedene Defen, son A aufs 


wärs, 545 WM, Divifon Sten 


— 


ims 


⸗ 


ner: 
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Freie 







Proben für Alle! 





Der erlle Verfuch und deſen glückliche Folgen 





Sohn AU. Smith, Milwaufee, Wis, ein ehemaliger Yihenmatismus: 
Leidender, heilte ich jelhit, dann feine Freunde und Belannte und 
macht jest den Borjchlag, ale Nhenmatismus-Veidenden zu furiren, 
dehhealb offerirt er den Franken Xelern diejer Zeitung 


15,000 





EIS 
= 
ne 


John A. 








Geſt tügt, auf T T — don Zer ni sion ünſcht Herr 
Kohn A. Emi th von 3 Nılwaitee, dat n jein | 
Noeumatismusmitt * auf © eigenen Untoften Er 

‚dein ihlägt er vor, 15,000 





uerft verfuchen fol. Dei 
Br ob: Pac 

melche ce a Nheumatigmus teiben. und ihr n ihre Na 
und Abdreilen einienden. Herr © 
mit dei fürdterliften Schmerzen a 
fuhte alle befannten Wüittel, — ch ohne 
jolg. Er war in einem ſolchen Grad — 
tismus bebaftet, daß er ſeine Zuflucht zu $ Betäubungs 
mitteln nahm. 

Er fing nun an, die eigentlichen Ur aden des} 
matismus zuerforigen, und e5 gelang ibn 
nah vielem Erper mentiren, ſodie — 
den Beſitz eines Mittels zu gelangen, weldes ihi 
kurzer Zeit und ohne ärztliche Hilfe von jeinen jchred 
lichen Yeiden befreite. J 

Das Reſultat war für ſei n ganzes Syf tem dermaßier 
ritig und eine fol’ alorrei B r 
en des Rheumatismus 
e es Mittel “G loria Ti 
e ste unde, Ver 
atısmus unter 
‚ und 2 


fete an alle jolhe Verfouen zu vertbeilen, 
en 
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Mittel cine 
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„HörenSie nich an, Kapıtan Ketile, 
Ireiden Sie die Sade nicht auf die 
Spite und reizen Sie uns nicht allau> 
| jehr. Dies it tein Sktlavenjaiff, jon 
dern ein ganz gewöhnlicher enalifcher 
| Frachtdanıpfer, und das Gele ſchütz 
die Meannichaft vor Uebergriffen.“ 

„Das nenne ich eine offene Ausipre 
che entgegnete Kettle. „Ich habe die 
größte Hochachtung vor den Schiff 


fahrtsgeſetzen, und wenn Du glaubſt, 
Dich über etwas betlagen zu fünnen, 


mein Söhnen, dann juche Deine Zeu 


gen zuſammen und geh' mit ihnen pi 
enaliigen Konful in New Orleans.“ 
„Das würde uns Rechtes nü 


ben,” eriwiderte der Mann. „Wo hat's 
vohl jemals einen Konful qegeben, der 


einem alten Seemann gegen den Ka 
pitän Glauben geichentt hätte? Nä, 
mein Wann, wir würden für unite 
Mühe blos eingeſpunnt. Außerdem, 
* wir verlangen und — wir 

eite ben, iſt, daß ſofort eine Aenderung 
eintri 

„00 jeßt fommt’s! Und was wäre 


euch denn gefällig ? => ich einen Theil 
HKaumes frei machen und Himmel 


betten für euch aufitefen und einen 
Er mpfang 1sjalon einrichten Soll ich 
dem Steward begeblen, Die Herren, die 


jind, Kohlen in den 


ſchaffen, 


ſo gütig 
raum zu 


Feuer 
mit eisgekühltem 


Sekt zu bedienen? Na, heraus mit der 
>. od 
Sprade! 
Nor to. SY3 Yı rpr>t> ’ ? » 
Der kleine Wann reizte Die Leute 


nit voller lleverlegung, und Onsiomw 
war erjtaunt über jeine Iolltühnbeit, 
aber Stettle verjtand fein Spiel um? 
ipielte es aut. 

Kur einer von den Xeuten lachte 
aber jein Yacyen brach aleich wieder 
jäh ab. Cinige machten finitere Ge 
inter, ein paar Fluchten, und nur Der 


Schiemann in der braunen Friesjace 


vlted unbemweat. Stettles unerädrier 
Herausforderung jchenkte er teine DB 


ahtung, jondern fuhr in eintönigem 


langlamem Sinalang in jeiner Be 
Ichwerde fort. 

„gunacit beflagen wir uns über 
das Futter und ganz befonders ven 
Zuder. Das tft weiter nichts als der 
Bodenſatz von Melaſſe. 

„Daran iſt eure eigene Faulheit 
ſchuld,“ antwortete Kettle. „Auf dem 
Boden eines Zuckerfaſſes iſt das immer 
ſo, wenn's nicht jeden Tag gerüttelt 
vird. Zum Donnerwetter!“ fuhr er, 
ſich zum erſtenmale zur Wuth hinrei 
ßen laſſend, fort, „ſeid ihr deswegen 
zu einer Bande heulender Me— uterer 
geworden und laßt mein Schiff wie ei 
nen Hühnerkorb nach dem New Found 
land treiben?“ 

Der Schiemann wurde durch dieſen 
Gegenangriff offenbar etwas aus der 


Faſſung gebracht, in der That ſo ſehe, 
daß er die nächſten Punkte der Be 


ſchwerde vergaß und ſofort zur Haupt 
ſache kam. 

„Vor allem beſtehen wir auf einer 
Lohnerhöhung,“ ſprach er. „Wir ſind 
der Anſicht, daß wir zu dieſer Reiſe 
nach New Orleans unter falſchen An 
gaben geheuert worden ſind. Es iſt 
uns verheimlicht worden, was für eine 
Art von Ladung wir führten, die nı 
türlich dieſe Anarchiſten zu Gemalt 
thätigkeiten reizt, ſo daß wir unge 
wöhnlicherGefahr ausgeſetzt ſind. Eine 


Jdoen wir ia 
wer weiß, 
viele zwiſchen den Kohlen ſtecken 
Dieſer alte Kaſten kann jeden Augen 
lick in die Luft fliegen, und wenn wir 
das riskieren müſſen, dann wollen wir 
auch entſprechend bezablt werden. Die 


Yadıng tann eine Heine Anzapfung 


ſolche Feufrels34 24 
wide ZU felsildtaıie 
4 or + y 
ſchon gefunden, und 


m'e 


noch 


aushalten, und wir haben uns ent 
ſchloſſen, das ſelbſt zu beſorgen.“ 
Kettle antwortete nicht gleich. Er 


ſchien die Worte in ſeinem Munde hin 
zu und ſie dann — 


und her walzen 


interzuwürgen, um andre herau fzuh 
len. Eine volle Minute dauerte es, bis 
er die Sprache wieder fand, aber dann 


Seibſibencauñg, verlorene v aunvarr. it ec. | tam fie wie ein Sturzbad. 
a ee | „Hr unglaubliien ZDimmminpfe,“ 
bet. Wen x tief er, „Dus iſt keine gewöhnliche Ya 
arzt (ze bandeit. Beyandın 1. Medizine dung, wovon ihr nach Belieben etwas 
mu Drei Dollars wegnehmen fünnt. Dah der Verfiche 
den W „ Stneidet Dies, aus. — St rungsagent, wenn Ihm die übliche Fe 
10 er pn — densart vorgemacht wird: „Auf der 
Fahrt beſchädigt!“, kein Auge zudrü 
cken wird, darauf könnt ihr Gift neh 
men. Wenn aud nur ein lumpiner | 














marjchiert die 
em Orleans in’s 
gefunden worden it, und 


Halbfovereian fehlt, 
ganze Bande in 


I ad AL- 
void, DIE 


® 6 dann et ihr mit geugniflen ent 
> lafien, die ihr nicht hinter den Spiegel 

a t ſteckt. O, ihr Schafstöpfe!“ 

Onslow betrachtete den Mann mit 

N \ \ neuem ‚nterefle. Sr hatte den roben 

. Be vs Ion vollftändig fallen laffen, feine 

nn Hände rubten nicht mehr auf den Kol 

WOLFERTZ. 63 Fifth Ave... 6 jeiner — in den Taſchen, 

hen lörpers. Sonntag, * ern umtlammerten das Geländer 

nn Der nee und feine Ell- 
. ‚or bogen jchluaen nervds gegen die Rip— 

Frei für Mr un. 

Si ren se anne Sin im tiefen Schatten stehender 
I Mann ließ höhniſches Lachen er 
Maänner tönen. 

Ss a „Wer will denn überhaupt —7* New 

Rerven hwache, Orleans? ſragte wahrſcheinl ich der— 
ſelbe Mann. „Wer will denn nock 

* — weiter fahren, als bis zum nächſten 

Natur bei‘ loſſen und portofrei —* oder Riff? Da wollen wir den 
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bäßlichen alten Kalten auflaufen las 


jen und Dann mit Den Booten nad 
Suba fahren, mo’s hiübiche, veritecte 
Buchten genug gibt und die guarda 


eostas feine neugierigen Fraaen jt?l- 
len, und wenn Tie’3 doch thäten, wiirde 
ihnen ein PBröbchen von Dem gelben 
Ballait in den Booten das Maul ito- 
pfen.“ 


„Wer hat eben aejprochen?” fraate 
der Kapitän. 

Der Dberheizer wurde in den Licht 
freis vorgeichoben. 

„Dur 


„Ic bin Ihr Mann, Kapitän,“ ant- 
mortete der Oberbeiger, „aber ich möch- 


| 


| 


gen über zwanziastugeln, die in zwan iiber eine Wlethode machte, 

zig von euren Dickſchädeln Löcher ma Fortſetzung folgt.) 

chen werden, ehe mir einer von euch —————— — 
auf Armeslänge nahe kommt. Nicht Wochentltche Sriefitſie⸗ 

einer von euch hat 'ne Piſtole.“ J 

„Oho! Meinen Sie?“ fragte eine einsglanfenen au 
näfelnde Stimme in den äußeren Reiz | nr anne ' T:ad 
hen des Haufens. „Da ind Sie auf | * 2 en 
dem Holziwege, Mijter, ich babe eine!’ — 55 

Bang! * 

Der Mann ſchrie auf und ſtürzte — 
zuſammen, ſeine Waffe fiel polternd au. 
aufs Verded. Nettle hielt ven rau er 
chenden Revolver jo jtetig und feit, als Muh Ric 
ibn eine eiferne Fauft nur halten fonn pülter 
te. DS 

Die andern wichen zuerit ummpillfür= | 5 0 Neiriufe 

| lich von dem Gefallenen zurüd, nur ein | In Y 

| gewöhnlicher Matrofe, jünger und be DR NN. 
perzter als die andern, Iprana vor 
järts, um den Hevolver aufzuheben Ber 
ls fich feine Finger um Die Waffe “6 ha F ı 
ichlofien, blickte er unbewußt zurftom E23 e = =. 3 
mandobrüde auf. 5 N = 2 

Onslow hatte feinen Revolver auf j \ iz 
den linfen Ellbogen aufaeleat, Settle zen : 
bielt ven feinen mit ausgeitredten Terto „Son 
Arme, und beide Waffen waren auf | 24, 3 is ( 

h} gerichtet. | 2 -. ! — 
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te Tieber helfen, die Wänfche der Be 
jatung vuechgufeßen, als gegen 
auftreten, Mit Ihnen Toerden 
ebelih verfabten Kupılar, anſtaͤndig 
nd der Dampfer kalnn als auf hoher 

vberſchollen geltett, dutch einne An 
archiſtenbombe in Stücke geſchmetteet. 
Das ift ein ganz natürlicher Tod füt 
ihn. 

Kettle ſtarrte den Sprecher mit weit 
aufgeriffenem Wunde und aus den 
Höhlen tretenden Augen an und trom 


ſit 


melte wie geiſtesabweſend mit den Fin 
gern auf der weißen Handleiſte des 
Geländers. 

In dieſem 


Augenblick erhob der 
der Beſahung ſeine un 
wieder. 


wir 


erſte Sprecher 
glückliche Stimme 


„Ach, Kameraden, vertrödeln 


die Zeit. Wir wiſſen ja, was wir wol 
len, und ivarum follen wir das Gold 
nicht ohne meiteres Geil: vätz theilen? 
Guter alter Mann, komm' herunter 
und hol' Dir Deinen Theil, wie wir 
andern.“ 


Langſam richtete ſich Kapitän Kett 
le auf. eine Augen verloren den 
ſtarren Blick, und ein unheilverheißen 
des Funkeln erſchien darin; ſein Mund 
ſchloß ſich mit einem hörbaren Schnap 


pen, ſeine Fäſte glitten in ſeine Ja 
ckentaſchen und ergriffen dort etwas. 
„Muß ich den Tag erl wo ich 


leben, 
(ch 


Y 
J 


nach der Pfeife einer ſolchen Bande 
tanzen ſoll? Iſt einer unter euch, der 
ſich einbildet, er könne auf meinem 


auch nur ein Haar breit von 
ſeinem eigenen Willen haben? 
„Na, na, Kapitän Kettle 


Schiffe 


antwor 


tete der Schi ſiemann, der vorhin ae 
ſprochen hatte, „ſeien Sie doch nicht 


unvernünftig. Der Holländer mieint’2 
qut, wenn er jich auch nicht gerade Tee 
gerecht ausdrückt. Außerdem haben 
wir beſchloſſen, uns in das Gold zu 
theilen, und es wäre am wenn 
Sie ohne weitere Umſtände mitthei lten. 
Wir ſind alle entſchloſſen, und wir 
doch wohl etwas zu viele für Sie, 
wenn ſich Mr. Onslow auf Ihre Sei 
te ſtellte.“ 

In Kettles 
der Kampfluſt. 

„So?“ ſtieß er zwiſchen den 
mengebiſſenen Zähnen hervor. 
wird ſich finden. Ich würde 
lein mit euch fertig werden, und wenn 
euer Pe jo viel wären. Das wäre 
nicht das erite Mal, daß ich eine Bande 
tlein — habe, und jetzt ſoll's 
nochmal ſo gehen. Diesmal ſteht auch 
Mr. Onslow mir, und wir verfü 


beſten, 


Geſicht erſchien das Lich 
zuſam 
Das 


nn. 


aanz 3 al 


zu 
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der Du bit ein topter Mann, ebe Du 
blirszeln tarımt.' 


Sie einzige Schupmaffe det Meu: 
ietet Yloa ubet Bord und ſiel tlit 
hend ın'z Musfjer 

‚Nun laßt die berden Dummköopſe, 
die eute Sprecher iDuten, nal Dortte 
rt \ 

ie Leute ſtanden wie verſteinert. 
"Wien s bald? Sonſt ſchieße ich 


mitten unter euch.“ 

Der Schiemann in der braunen 
Friesjacke trat aus freien Stücken vor, 
und der Holländer folgte ſeinem Bei— 
Ipiei. 


„Halt Du ein Geldftüd, Schie- 
mann?“ 

„Rein, Herr! 

„Du Hansı vurſt Br 

„Ja DER" 

„Bann jchüttle es, und Du, Schte 


aber 


mann, rathft Kopf oder Schrift, 
rathe richtig, Denn den, Der verliert, 
ichieße ich über den Haufen.“ 

Der Holländer legte etwas zmwiichen 
jeine Handflächen, jchlittelte jte heftta, 
ichloß dann eine Hand und jtredte Dre 
geichloffene Fauit mit einem KRud vor. 

„Nopf!“ rief der Schiemann. 

Der andre vffnete zÖgernd umd 
lanalam feine Ihmußigen Finger, ei 
nen nach dem andern und ließ 
Gelditüc jeben. &s war ein 
Benny, und Die Schrift lag oben. 
Schiemann fnöpfte feine Jade 
te jih und jfad nac der Nommandy 
brüde hinauf. 


Dit aeipreizten 





flog Sie 


Fingern 


empor, joweit der Arm reichte; dann 
bang! und eine Kugel dDurchbohrte Die 
Meiite der Handfläche Der Wann 
itieß einen kurzen Schrei der Ueberra 
ſchung aus und ftecte Das verivundete 
Blied in Die Achſelhöhle. Die voll 
fommen einaeichiichterten Yeute jtan 
den in erligem Schweigen um tbn ber 
um, und Kapitän Stettle bewe egie . 


jam die Wiindung jeines 


über ibren Köpfen bin und ber. Dann 
ichob er beide Waffen in die Taſche 


und gab feine Befehle jehart, jchnetdia 


ind entſchieden. 

„Dienſtfreie Wache unter Deck! 
Wache im Dienſt an eure Poſten! 
Schiemann der Wache hierher an's 


Rad! Südweſt bei Süd!“ 


Ein Schiemann beeilte ſich, die Brü— 


ckentreppe emporzuſpringen. 
„Südweſt bei Süd liegt an!“ r 

widerte er vorſchriftsmäßig. Das war 

die einzige Bemerkung, die einer der 


Bemannung Hapitän Kettle gegenuber 
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Jede —— dieſ tes 

| ein Brobe-Badet eiı titt 
balten, er beute an Der Spit 

für Heilung weiblicher Leiden. Es iſt 

| aanz aleich, od ſie eine Abonnen t 
oder nicht, fie erhält gratıs ein po! 
Brobe - Bader portofrei zuaefandt, 
wenn ſie einfach i Kamen 
Adreſſe an e Ha Fon ih 
South B x einſchie Lo 
es ſich für ſich dieſes Probe-Packe 
kommen zu laſſen?. In MePherj 
Kanſas, hat es eine Dame 
ſeit über 19 Jahren an Gebärmutter 
Beſchwerden litt und m ſie v 
zwölf berſchiedenen Aerzten 
worden war und keine Beſſerun 
fahren hatte. Eine D in Zu 
Starte Eo., d., wohnt, | 
diefes berühmte Heilmiitel ibre Tor 
ter, Die an ſchwieriger monat 
Strantbeit litt und meiltens frant 
Bett laa, gebeiit hat. Bon Sacran 
to, Eal., Tchreiöt eine Dame, dap Die 
fes Mittel chirurgiſche Operati 
unmöglich macht und daß Hazeline ih 
die Gefahr und die ter & tech 
ers eripart habe. Eine Dam Sil 
ver City, New yAl xi aat, Dat uly 
te mit Dem Öe ch di Mittel 
bor fünf Weonaten ann, 
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verkaufen Ein Beſuch wird Euch über 
zeugen, daß unſere Preiſe ſo niedrig als die 


niedrigſten ſind. 
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10 Ahr Abend offen. 


465 & 467 Milwaukee Ave., Ecke Chi- 
Ehurmußr, 





Schußuerein Der — jefiger 
gegen ichleht zablende Miether, 


371 Larradee Str. 


R. 3. Terwiltiger, 566N.Ashland Ava. 

M. Weiss, 614 Racine Ave. 

F. Lemke, 99 Canalport Ave. 
1u29,1ia, bibofe 


Branch | 
Offices: I 





Keine Kur 


Keine Zahlung Dr. KEAN 


Spezialist. 
Gtuablirt 1864. 
159 8, Glarf Str.......Ghicago, 
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Lutz& 


1000 1002 & 1004 Mitwaukee\ Av 


Main Kloor. 


Zum Berfauf um 8:30 Borm. jo lange 
e vr Vorrath — 
200 Bfund deutſche ſchwarze 


ücte für... 
ty oder 


e tür na 


erira 
wollen und ſeiden— 


29e 


Fi iſh import 


.450 


hair geſtreif 


an” 


re 


“.)ä 
2280 
Jedermann. 
ichr billia 


Schuthe für 
Ritleg 


4e 
69e 


Fener— Ven 


idwolle, ‚10€ | 


3e | 
Ice 


itarfe und | 


Montag: 


Bargains. 


Dritter Floor. 
Tifing in kurzen © 
Yard für 


Mards Ddunfler und 


300 Yards3 Straw 
gen, ivertb vs, Die 
gun 
b Satin, die 1% Quali 
die N 
4400 Yards dunke 
tenden Kl 


lfarbige fan Ich geblüm 

om ade a 
für 10%, di 

100 e figurirte Mohair- 
men Rode on dieſem 

und alle Großen, 

—— 51.75, MIR... , 


mäntel 


Vierter Floor. 


€ 


El 


daR 


anf! 


BR durch Feuer und Waſſer. 
Das ganze Yager der 


Mi 


Ecke Morgan und Madison Sir.. 
mus innerhalb. dreizig Tagen verkauft werden, zu 


50r am Zallar! 


Es beſteht aus: 
Schlafzimmer-Einrichtungen, 
Side Boards, 

Bücherſchränke, 
Center⸗Tiſche, Chiffonieres, 
Achtet auf da 


Dodd Dreſſers, Couches, 


an— 


2 


bellfarbiger fancy ge: 


J ihm vollftändig. 


u BERNER, 


TIN AUETTNER FURNITURE ( 


Schautelſtühle mit Lederfit, 


Z 


Defen, Carpets, Rugs, 
Zsileiten: Sets 2c. 


child an der 


22jnddilm 


Ecke von Morgen — Madison Str. 


ee 


KW! 


Rechtskonulent und Henerul-Agenk, 


84 La Salle Str. 


— m 


Be (> rbfchaften 


eingezogen. Boraus baar ausbezahlt oder 
Borſchuß ertheilt, wenn gewünſcht. 


Vollmachten 


notariell und konſulariſch beſorgt. 


Berlan 


»u2 J J hö 
Militärindren ; Uraubs-Serlun- 
— — — gerung Wwolt 

Ihr ganz aus dem Reichs- und Bilitär— 

verbande ausſcheiden precht bei mir 

vor. Wenn Wer Ve mögen wegen Mili— 

tärvergehen mit ichlag belegt ilt, jo 
brinat Fürgerpaptere mit und Ic) 
B — 
Minderjährige. 
Fremdes Geld ge und verkauft. 
Sparbauts Prozent Bee bezahlt. 
1 222 
Schiffskarten bi 

a DUrTER un 
— — Art 


prompt fi . Ansfunft gratiß, 
Korreidond ) beantwortet von 


X. Ww. KEMPF, 


PBrajident und Vertreter von 


Deutſchen Konſular— 


und Nechtsbureau. 


84 LA SALLE STR. 


yr Abends ınta 


— 11+ . 
247 schaften hostpl er 
nun ya 1 DPNEUL ur 


Nor 


Offen bis 610 


—2 Ge» 
92.80. Jehſen. 82. 
Indiana Nut. — 820 
Indiana Lump.. 
Virginia Lump — 
No. 2 harte Cheſtnutkohlen ... 

(Größe einer Watnuß.) 


Autirage an 


E. PUTTKAMMER, 


Zimmer 305, Schiller 3 
120t0w 103 E. Randoiph Str. 
Wille Srders werden C. O. D. ausgeiuhrt. 
TELEPHON MAIN 818. 


Bett: Federn. 


Chas. Emmerich & Co. 


find umgezogen nach 


22. un 196 FIFTH Rue. 


82 22 


2.00 
55.00 


Sendet 








ZINSLEY’S 


105-107 ADANS STR. 
HANDS ORCHESTER 


Abends von 6biß 12 Uhr um ſammbw 


Deutſchen Reſtauraut. 


laſſe die 


—88 | 
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| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 





uilding. | 
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: New Orleans Boston 


— Konſultationen frei — | 


JNnachher erhöht. Wenn 


Nordweit:Ede 


L SCHONLA) 


Madiion und Canal Str. 


Billige Fahryp 


von und nad) 


reise 


ZWuropa. : 
Tidets.. 


zu ee ae Raten y 


Mont 


rad 


real 


Vicksburg New York Portland 
 Greenvi le Phil adelphia Qnehee 


' Memphis Baltimore San 


Francisco 


LittleRock Washington Seattle 


$t. Louis 


Pittspurg Los Angeles 


Minneapolis St. Paul Kansas City Denver 
SaltLake eiy Ogden Bulle Helena 


Tidet: Office: : 


' Mordweit-Eke Madifon und Ganal Str. 


Ofen Abends bis 9 Uhr. 
DOrfen Sonntags bis 6 Uh 


T. 


EMIL SCHONLAU. 


didoia,biv | 


Bar Fixtures, 

Drain 
fowie Sinn, Zink, Deiiin, 
allen Wüden: und plattiri. 
Glas, Holz. 
Verkauftin allen 


Chicag 
119£ 


r un en zu256ts. 1 


Boards 


Kupfer und 
.i Seräthen, 
Marmor, Borzcehan m.j.w. 


wi d 


und aufwärts für £ 
$ 5 5 Subdiviſion, mit 
Front an Aſhland 


| am. und Garfield Blyd. (55. Str.) 


one vage ı ut tr Gar 
r A 


‚borsi igliche 
du 


d 

und © 

er x otten 
werden 
man die Yage 
ſo ſind fe ne beiieren u 


0 d 
jch prä nfte Anzadı 
gen Preiien verko 


zu den je 


Betracht zieht, 
Lotten zu finden. 

MEYER BALLIN 
168 RANDOLPE STR, nahe 


Lotten in der 


Bedienung. 


ISöne sie 
ore3.— Um 


ft zu bringen, wird eine be» 


gigen miedrie 


und werden die Pretie 
der Xotten in 


nd billigeren 


Auf Verkauf bein Eigenthinner 


La Salle. 


| ungeheuer furz, 
anderen Weltſtäd ‚ten der 


| der 
im 


mit ungepußten Stiefel 
| * eſe 


| ee feine zef 


ı dern jie geichentt befommen 
| die Damen, 


| weiß, vie 


| Unfere 


| Jovember oder Anfana D 
| November Haben wir in 
10 schönes Herbſ 


M 
IAlge P 


| fie inch die zive 
| ge jpäter an. 


(Original:Korreipondenz der „Abendpof. * 
New Yorker Plaudereien. 


Wie und warn wir uns amüjiren. —Nur turze Seit, 
er dann im Galopp. —Hat fih der „Zrenh Ball“ 
erlebt ? Rei ne Eleganz und Pilanterie mehr. — 
tus Die BeeissErmapigung der „Staats:geitung“ 


Nerv York, 3. Febr. 1898. 


3 fit dem rc bon jeher 
vorgeworfen worden, daß er im Genie 
Ben der reine Barbar fer, ob Diefes Ge 
nießen nun ein leibliches oder geiftiges 
dt. Er genießt immer im Galopp. 
Die ruhige Behaglichkeit, welche Die 
Vorbedingung zum Genuſſe iſt, fehlt 
Er kennt ſie über 
Und genau jo, mie er 
fondern ver- 
un Oalopp. 


haupt nicht. 
eine Mahlzeiten nicht ißt, 
ſchlingt, amüſirt ſi 
Nav 9 
Sailon beiveifi Sie 
rer, als 
Fall tt 
jelten vor 
ezember. 
gel 


heae 
daß 
pr 


al £u 
viel fit 


große Dper beatnnt 
g per degli 


Im 


kein 
I inte I inter 
igunge der t. Der Dezember 
iſt wegen des Weihnac Hisfefles, für 
welches die Leute zurückhalten, 
in anerkannt ſchlechte Monat vom 
andpunkte der Theater ektoren 
ähnlicher Menſchenkinder, welche 
die Unterhaltung ihrer Nächſten 
Im März und April wird 
ſchon wieder frühlingsmäßig zu 
ſo bleiben alſo genam genom⸗ 
‚amd ebruar für den 
2. — 
onaten 
* an 
und jed: te Nam 
Kopf. Mar m uß 
man muß ſich ſo raſch wie 
m wiel wie möglich amü 
ſiren und ſo ſtür ı fich von einem 
Ve rgnügen in's 
eine große — 
ittelten Kreiſe, es al 
flicht betrachten, jede orte 
g einer Not —— in einem 
genannten vornehmen Iheate: 
allen De DD 
oritellungen ur eine 
ite oder w t 


) 
Vergni 
ihr Geld 


— 


vier 


DEM 


tandige New IR 
Yorkerin auf 


hf T 
ſich beeilen, 


0 glic ch und ſo 


iv 


vemi die es 


Je 


W 
ſtellun 


Dazu kommen die Kon 
zerte, von denen eins das andere jagt 


die Unter! haltungen in 


| und die Bälle, allen voran der beriihn 


Parthurft würde jagen berüd) 
— „Frenh Ball.” Der lebtere 
für die Lebemwelt diesmal ein 
ınz befond ers sntereile, weil er zum 
eriten Wal wieder unter der Herrichaft 
von IammanysHal stattfand. +» Dan 
erivartete in Folge deilen 
bon der alten ausgelajfenen Luſtigkeit 
und Pikanterie. Aber ſiehe da — das 
linerivartete, welches befanı * im— 
mer ſich ereignet, geichah au ich hier Der 
Ball war grade io zahm wie d 
Mal, > Die ſel ig en . tel ormer 
ruhe ihre Aſche ber 
—— Fllüche * 
der Ball überlebt? Es ſieht beinahe ſo 
aus. Wundern ſollte mich's 
denn hier bei uns überlebt ſich Alles 
raſcher als anderswo. Der Charakter 
des Balls ſelber hat ſich überdies ent 
ſchieden berändert. Früher war er leid 
ſoweit der Amerikaner 


u. 


15 febte 
ſanft 


* 


denſelben ihre 
reiteien. Hut 


pifant, 
überhaupt pifant fein fann, gewöhn 
lich iſt er ſtatt deſſen gemein. Jetzt iſt 
Ball vulgär. Früher fonnte man 
„Madiſon Square Garden“ bei ei— 
ner jolchen Gelegenheit noch Eleganz 
ſehen, welche zr 
ein Handſchuh zum 
hit dieſe Elegang und 
ſt die 


andern. 
an ihre Stelle 
Schäbigteit getreten. It’s cheap 
— pie der Amerikaner zu Jagen pflegt. 
Das drücdt Alles aus. In der großen 
Drena Sieht man jebt ganz abjonder 
liche Figuren: Frauenzimmer in billis 
ger Straßen-Toilette und im Hut, die 
wie Köchinnen oder ehrfame Handiwer 
‚rauen 2. = man jteht 
unge Yeute mit c Be Händen 
einem billigen f nn 


i Mo fommen 
Valle her? 
thre Eintritts 
3 en ſon 
ber ſelbſt 
welche im — —— 
dürfen auf Eleganz in den ſeltenſten 
Fällen Anſpruch machen. Und mas 
num gar jene berühmte weibliche Garde 
anbetri fft, die ſich immer ergibt, aber 
nie ſtirbt, ſo iſt auch damit eine Ver 
änderung zum Schlechteren vor ſich ge— 
gangen. In alten Zeiten war das 
Allerfeinſte von dieſen Dämchen vertre— 
ten, was ſich genau ſo zu benehmen 
eine Dame der Geſellſchaft, 
viel und ebenſo koſtbaren 


ſonderbaren 
Offenbar baben te für i 
lar 


ın Dol 


enſt 
ebenſo 


Schmuck trägt und ſich ebenſo vornehm 


kleidet. An ihrer Stelle hoppſen heute 
armſelige kleine Tenderloin-Göttinnen 
herum, bei denen ein Glas Champagner 
zu den Welt Ereigniſſen gehört. Und 
wo iſt der reiche junge Klubmann von 
früher, der ſeine eigene Yacht und ſeine 
eigene Soubrette hat und die Zehn— 


dollar⸗Bills in der linken Weſtentaſche 


ſchi vengel getreten, 
Frack kommt, mit ſeinem Typewriter⸗ 





der großen Mode⸗ 
A 
Da 


Harmonie,“ 
Offie od M | ner vornehmen 
EHWadiion &t., Zimmer 9. j | 


(!r YP} 


ift der Qadeı 
in gepumptem 


> Stelle ı 
der 


An feine 


Mädel oder feiner Kleinen aus 
Baz zare und ih für 
“a hell of a time” geftattet. Alles 
verlethtdem Ball etwas Gamöhn 
lihes. Die Veranitalter Deijebben, 
nämlich Die Mitglieder des franzöſi 
Ichen Vereins „Cercle Francais 
fönnten das 
Affaire machen, 
fie wollten. Aber m möch ten keine Aus— 
gaben haben, nur möglichſt 
Einnahmen und —5— laſſen ſie 
die Geſchichte gehen, wie ſie eben geht. 
Vieleicht geht ſie ſehr bald gar nicht 


einem 


DIS 


haho 
hohe 


* * x%* 


In vorwiegend beutfchen Kreifen 

{det der fommende „Arion”-Bal das 
no. und ver Darüber nicht 
ſpricht, ſtellt tiefſinn Betrachtungen 
an über die Preis-Grmäßigung der 
„Staats=Zeitung,” denn bei der Stel- 
lung, weld he diefes Blatt bei uns ein- 
nimmt, ift fo efivas ein „Sreigniß, Da? 
Tageblatt, das früher 3 Cents foftete, 
fojtet jet 2 Cents, dagegen ijt ber 


tTp 
iur 


J pie 
noch | 


| Lage in N: 


(58 gibt hier | mer 


von Angeböri gen der | neh 


den Vereinen | 
| Straffacben. Der Wiener Agent Franz 


| RR 
einen Ball Wechſel 


ch | 


mrht 
NIT, . 


ır Pikanterie En ‚pie | 
Yeutte | 


beſten 


ı Anzug und | 


Ausſicht 


Böhm ſelbſt von der genialen Idee des 





de l'⸗ 
Ganze zu eis | 
ven | 


Preis für die Sontags-Musgabe don 
3 Cents auf 5 Cents erhöht worden 
unter gleichzeitiger Vergrößerung der 
Yusgabe, Lange Zeit bat Das 
Blatt tapfer und hartnädig gegen Die, 
jagen wir’? nur rund heraus, VBertaf- 

ferung der deutfchen Preffe gefämpft. 

E3 gab eine Zeit, wo Papa Dttenbor- 
fer in Ohnmacht gefallen wäre, wenn 
er 'hätte Bilder in fein Blatt aufneh- 
men oder dafi elde Durch Sugeftänbnifls 
an den jchlechten Gefchmad „populäter‘ 

geitalten Tollen. Inzwiſchen hat die 
billige deutſche Zeitkung mit dem billi— 
gen Inhalt, der vor allen Dingen ſen— 
ſationell gefärbt iſt, in Neiw York ra— 
pide Fortſchritte gemacht. Die billige 
deutſche geitung verzichtet auf tiefjin- 


I nige, Üiteraciich werthoolle Leitartifel, 


fie bri dor Alle u Klatſch und recht 
iel inte en, an denen ſich 
Die un iſchuldig en — n ergöhen. Ach, 
ınd hat fie nicht Recht, die billige Zei 
tun 
thatfächlich aus quten, diederen Spieß 
mehr oder minder vom 
‚ deren deal ein gutes 
iſt a die fih den Teufel 
tichechtichen Au iögl feich, Die 
rwegen, Italien 
Afrika u |. m. 
billige Zeitung lange 
Beſchreibungen von Mord und Todt 
ſchlag und Metzelſuppen und Kindtau 
fen und alles was für nur 1 Sent und 
das Bublifum reißt jich Darum. 
bie Dauer ließen fid; die vwahren Ver 
hältniffe nicht ignoriren und io 
denn die „Statsageitung” Dlutenden 


bürgern, —— 
D kom me 


28 orfe 
32 
Bier i 


den 


Glas 
um 
X 181 

ar on in 


Alſo liefert die 


Zeiten gefügt und ver— 
—— trotz ſeines litera 
3 und feines großen Um- 
e billigen Zeitungen um 
r iibertrifft, für nur 2 
Zugleich wird e8 inhaltlich im- 
bon ılärer“ und bringt immer 

er, arade wie die billigen 
Mas nügt alle Vornehm— 

ich nicht bezahlt ?? 
9. Urban. 


Wechſel der 
lauft ihr Ta 
m 


— 


—— — — 


„ie Banf von Monaco wird 
gciprengt.‘ 


e Affaire, jo berichtet D a3 
r Tageblatt“, bejchäftigte 
> Wiener Landesgericht in 


ic), wer jeit Jahren an einem 
die Spielbanfen zu 
iprengen, und dem nur Die BERN 
Mittel hierzu fehlten, ließ ich, da er 
an dem giele jeiner Sefindung ange= 


Prasecoe 
Syſtem arbeitet, 


langt zu ſein glaubte, verleiten, einige 


auf den Namen ſeines reichen 
Ontels zu fälſchen. Dieſe Wechſel es— 
komptirte ihm ein Bekannter ſeines 
Ontels, ein Fleiſchhauer Namens 
Böhm. Mit dieſem Gelde, einigen 
hundert Gulden, ſowie einem weiteren 
Betrage, den ihm ein in Wien gewon— 
nener Kompagnon zur Sprengung der 
Bank von Wionaco anvertraute, reijte 
nun MBrascovid) nach) Monaco, und 
Ihon nach wenigen Tagen fonnte er 
feinem Wiener Rompagnon telegraphis= 
ren, „daß er mit der Sprengung ver 
Banf bereits begonnen habe.“ Kurz 
nach ſeiner Abreiſe emtdecte aber 


Fleiſchhauer Böhm, daß die Accepte ge— 


fälſcht waren, worauf er — * 
Strafanzeige gegen — 
tete. Auf Grund des vom Land 
richt erlaſſenen Steckbriefes wurde nun 
im Laufe der letzten Woche Prascovich 
in Monaco verhaftet und im Gefäng 
niß zu Nizga internirt, um nach Oeſter— 
reich ausgeliefert zu werden. 
die Bank von Monaco 
zu ſprengen, traf ihn dieſes Unglück, 
zum größten Mißvergnügen ſeines 
Wiener Kompagnons, der, als er hier 
von erfu uhr, ſich unverzüglich zum 
yauer Böhm begab und ihm bit- 
orwürfe darüber machte, daß er 
* engung der Bank von Monaco 
ſei 
le 


Arbert, 


ne Strafanzeige vereitelt habe. 
Er unterrichtete Herrn Böhm über den 
Plan des Prascovich und den Zweck 
der Reiſe nach Monaco, ſtellte ihm die 
Bezahlung der falſchen Wechſel mit 
Zinſen und Zinſeszinſen in ſichere 
und ſchließlich war Herr 


Prascovich ſo begeiſtert, daß er ſich in 
Begleitung ſeines Rechtsanwaltes zu 
Gericht begab, dort erklärte, daß er 
nicht geſchädigt ſei, und daß er ſeine 
Strafanzeige zurückziehe. Hierauf 
wurde in telegraphiſchem Wege die ſo— 
fortige Enthaftung des Prascovich in 
Nizza verfügt und Herr Böhm ſelbſt 
ſendete nun aus freiem Antriebe dem 
Pras noch weitere Mittel zur 
—— des glorreichen Projekts. 
Am nächſten Tage ſchon erhielt Herr 
Böhm ein Telegramm aus Monaco, in 
ihm Brascopich meldet, „daß 
er nun mit der Sprengung der Bant 
fortfahren werde.” Bis heute aber hat 
Herr Prascovich die Banf von Monaco 
leider nicht aefprengt. Wenn es ihm 
nicht gelinat, würfte wohl eine zweite 
Strafanzeige gegen ihn erftattet wer- 


we Ich em 


is the richest gift of nature and 
science to Nursing Moth- 
ers. It is gentie, being a 
Non-Intoxicant, yet powerful, 
adding new Rfe and strength 
to the entire system, and 
making Baby’s food healthy 
and nourishing. Is theone® 
perfect Malt Extract. All 
druggists. 


VAL BLATZ BREWING CO. 
NILWAUKEE. 
Chicago Branch: Cor. Union & Eri& 
TELEPHONE:435% 


1? Unser Deutjchthum bejteht ja | 
Hä 


5 fulturelle | 
fiimmern. | ı Di m u 

ı entfallen die meitten Ötftichlangen auf 

| die 


Auf | 
| Schlangen, 
hat. fich | we 

mit 15 
Geldbeutels, wollte Tagen Herzens, dem | mals der vom Landtage bemilligte Be 
| trag nahezu erfchöpft war, 
| aus 
I nat3 November einzelne 

töpfe gefendet wurden. Da die Zahl der 


| größer 


| tung des Stredites 





An feiner | 


den. VBorläufig nährt er dieHoffnungen 
feiner beiden Wiener Kompagnons mit 


häufigen Telearammen, die in der Ver— 


jicherung gipfeln. „Es mird fortge- 


ſprengt!“ 


—i —— 
Schlangen in Tirol. 

Tiroler Blätter melden: Da der 
Tiroler Landtag wieder 400 Gulden 
Prämien bewilligt hatte, find auch im 
dergangenen Sabre wieder zahlreiche 
Schlangen, beziehungsweife Deren 
Köpfe, behufs Erlangung der zuge 
ficherten Belohnung von einer Krone 
für das Iödten und Einfenden jeder 
Giftſchlange eingelangt, und zwar 967 
Giftſchlangen und 870 
Schlangen. Von dem Giftf — 
entfallen auf Deutſchtirol 217, auf 


ARTWIG BR! 


IS. 


476 MILWAUKEE AVE.. Ecke Chicago Ave. 


In NE: = = 


Aerzlen unentgeltlich auge paßzt und 


| 
giftlo je 
| Ri 


Wälfchtirol einfchließlich des bolitifchen Me 


Bezirtes 750. 
Schlangen 
385, aus 


Ampezzo, 


Ampezzo 
wurden 
Wälſchtirol, 


830 eingeſendet. Von 


Den | 


Giftloſe @ 
aus Deutjchtirol | — 
einjchließiich | 4 


wälfchtiroliichen Gemeinden entfallen | 


die meijten Giftiehlanaen auf die Ges | 


meiden WBallarla, Bezirt Noveredo, 


welche ausschließlich Vipern, und zwar | # 


Stüden in vier 
Deutichtirol 


in der Zahl von 137 
Bartien einfendete; in 


Gemeinden Kolfufiga, Bezirt 
Enneberg, mit 33 Stüd und Schnüirn, 
Bezirt Stenad, mit Stüd. 
Walichtirol wurde die Einfendung von 
beziehungsiveife Die Ar: 
weilung von Prämien für folche bereits 
. Juni 1897 ſiſtirt, da ſchon da 


waäahrend 


Deutſchtirol noch Ende des Mo 


Schlangen 


aus deutſchtiroliſchen Gemeinden ein 
gelangten Giftſchlangen imJahre 1897 
war, als im Vorjahre, * T 
Siſtirung eine Heberie 
um 83 fl. 


troß obiger rei 
J 
ergeben 


Br inigt Euer 2int, 


Neiches, reines Blut verleiht Cu 
auf'3 Neue Kraft und Energie. 


Das einzige Mittel es zu filtriren. 


Die dem Blute nöthige Nahrung Fan dent- 
jelben nur durch den Wagen zugeführt werden 

Ebenso ficher ist es, daß man Gifte aus dei 1 
Blute nur durd) die Keber und die Nieren 
entfernen kann. 

Wenn dieſe Organe kräftig ſind, reinigen 
ſie das Blut voll fonmen. 

Wenn fie gejchwächt find 

Kehmi feine Medizin, 
zuvegen. Cie find — 
Kraft, ehe Ihr ſie überanſtrengt. 

E3 giebt cin inneres Nerve 
Leber * Nieren in Bewegung ſetzt. 
ſind nicht die Gefühlsnerven, auch nicht die 
Bewegungsnerven, — die Nerven, welche wir 
gewöhnlich mediziniſch behandeln. 


—— ge manfie. 
um fte atı= und auf- 


Sie gehören einem getrennten Syftem an | 


— denijelber Syjtem, welches umjer Hera 
ſchlagen macht — dem ſympathetiſchen Ner— 
venſyſtem. 

Leber und Nieren werden nie ſchwach, ehe 
dieſe Nerven nicht geſchwächt werden. 
Studium dieſer Nerven 
hat das einzige, 
funden, welches die Menſchheit kennt, 
dieſe Nerven zu kräftigen. 

r. Schoop’3 
Scerven. Er regt jie nicht an, fondern belebt 
ji. Er wirft t nicht mit Schnelligkeit, aber eı 
heilt auf die Dauer. 

Wenn dieje — kräftig ſind, arbeiten 
Leber und Nerven wie ſie ſollen. Die Folge 
iſt reines Blut und es giebt kein anderes 
Mittel es zu erhalten und zu behalten. 

Dr. Schoop's Buch ertheilt weitere Auf— 
klärung über dieſe Nerven. Es enthält Alles, 
was ein Menſchenalter ihn über die Reini 
gung des Blutes gelehrt hat. Es koſtet nichts 
— aßt es Euch kommen. | 

Dr. Schoop’3 Wiederherfteller foftet $1.00 | 
per Flajche durd) Apotheker oder bei Vorauss | 


um 


Für, 


Gebt ihnen | 


nidyiten, welches | 
Das | 


| Sicherheits-Gewölbe. 


—— — ——— ——— —— — — 


Foreman 


Dr. Schoop bat ein Menjchenleben aufdas | 
verwendet. Gi | 
volfommene Heilmittel er= | 


Wiederheriteller erreicht Dieje | 





bezahlung per Erprei bezogen. Ged)3 Fla— 
ihen 85.00. Adreile: Dr. 8. J. Schoop, | 
246 2. Street O., NRacine, Wis, 


as Publikum it freundlichit 
eingeladen, jtch unijer qro- 
lies Lager von 


Möbeln, 


Teppichen, Oefen, Parlor-⸗ 
Ginrihtungen und Stein: | 
gutiwaaren, Lampen und 
Gijenwaaren 
anzujehben. Wir führen nur 
folide dauerhafte Waaren von 
feiniter Arbeit und Seichmac 
und berechnen allerniedrigite 
Preiſe. 


HENRY STUCKART, 


2511 bis 2519 Archer Ave., 


+ Blodt wertlid von Salfted Straße. 
Tel. South 382. ifb 


1: 
1 1 
11dd 


JACOB J. KERN E L. FUNK 


KERN&BOTTUM _ 


Deutsche Redilsanwälte, 
19 GLARK STR., Zimmer 22. 


$.H.SMITH&CO. 


279 & 281 W. Madison $t. 


Möbel, Teppiche, Defcu und Saushaltungs: 
aegenitäunde zu den billigiten Baar:PBreife auf 
Kredit. $5 Anzahlung und $l ver Woche, kaufen 850 
wert Waaren. Keine Ertratoiten fur Ausftellung 
der ‘Bapiere. Imzlj 


PATENTE entwicdelt, techniiche 
Zeichnungen ausgeführt. a —— reell. 

aten Dermittier, Rn 

MELTZER & CO., mitte u. Jugenteure. 

SUITE 83, McVICKERS THEATER. — 


Freies Auskunfts- -Burean. 


Löhne koſtenfrei kollettirt; Rechtsſachen aller 
Art prompt ausgeführt. 


92 ⸗a Sale St Fimmer 41. 4mz* 


BOTTUM. 


beiorgt. Erfindungen 


Betet die Eountagsbeilage Der 


A.bendpost. 


Jſitets an Hand. Grundei 


tonmen VS i l dze 
vor und vergleicht —— ve Preise, 


RETTET —— 
ea! a J 
1060 E Kal Go 

La 


Ranital und Ue 


Zinien 


kan E AVE., Ecke 


alle und 


cberihun *4,500, 600. 


u REN 
5 in der 


wir 
rgle 


Von erſahrenen 4— 


zugerichtet. 


*2.60 


=2.00 


illen Größen 


varen. 


Weſte 
veſt 


iwaaren J iel Geld Syreht ö 
OTTO JE. HARTWIC, 4 | 


— ir. 


— 


auf Depoſiten im BZank; und Spar ;Departement. 


Vonds 
Regierungs-, Staat-, 
gekauft und verkauft, 


Ausländiſche Wechſel 


Kounty-, 


Stadt- 


und erfle Norteage Eifenbahn- Bonds 


Kreditbrieſe. Voſtſendungen und teſegraphiſche Geldanweiſungen. 


ruit: Departement 
Fungirt als Admin 
Altiänee, Verwalter, 
von Kepiindien 


iſtrator. 


TeſtamentsVollArecker. 
Aebortragungs-Ageni und Aegiſtrar; 
und tberniramt die Berwallung vor Einkommen. 


Bormund. Konſervaror, 
beſorgt die Anſlage 


Trufl · Gelder 


und Anlagen werden von den Weſtänden der Bank getrennt gehalten. 


Finanzielles. 


DrOS. 
Banking Go. 


Eidoft:Ede Ya Salle und Madilon Str. 
Kapital... %300,000 
Veberihun . S500,000 


EDWIN G. FOREMAN, Präftbent 
OSCAR G. FOREMAN, Bize-Präfident 
GEORGEN. NEISE, Rajjiter. 


Allgemeines Banf : Geihäit. 
Konto mit Kirmen und Brivats 
perjonen erwünidt. 


Geld auf Grundeigentum 
zu verleihen. 


| E Ri HAR SE«GD. 


Ziupothekenbands, 
Berleihen Geld auf Grumdeigenthum 


in der Stadt und Umgegend zu den niedriaiten Markte 
Raten. Erſte Hypotheten zu Niheren Kapitalanlagen 
B th za verfaufen in allem 
Theilen ver Stadt ind Umregend 
ne — 
Office des Foreſt Home Friedhofs. 
ſarat bw E. M. Haaſe, Sekretär. 


Eugeue Hilc bean 
Nechtsanw 


A. Holinger, 
Shiwerzer Ronful. 


‚A. Holinger & Co., 


früher Engers, Cook & Koli .ger, 


Ziypothekenbunk 


165 Washington * 
Geld zu verleihen auf Grundeiger 


Erfie Mortaages in beliebigen Bett ſtets zum 
Vertauf an Hand i dd, Br 


Beſitz titel (Abſtracte) auf dasGewiſſenhafteſte geprüft 
Beſte Bauſtellen in Weſt Pra inn zu außerore 
dentli billigen Prerien zu i 


zu verfeihen anf (shi- 
cago Grundeigenthum 
And zum Dauen. 


Delle Bedingungen, 
Allgemeines Baunt⸗Geſchäft. 
Western State Bank 
S.-W.-Ecke La Salle und RKandoiph Str. 


mom 


TERPEL, SCSILLER & —* 
Anleihen 


gemacht auf gute Grundeigenthums⸗Sicherheit 


Erſte Hypotheken zu verkaufen. 


Zimmer 2-3. 36 N. Clark Sir. 
J. F. W. BRUENING, 


RCHDE&STAAB, 


331, 79 Dearborn Str. 
Geld zu verleihen auf Orundergenthum 
Abſtrakte unterſucht. 
H. F. Rohde. Joseph Staab. 


mıla29181 


Sn Ehirago jeit 1856. 


KOZMINSKI & G0,, 


73 DEARBORN STR, 


Ge re 


.. Beite Bedingungeis.... 


otheten ftet3 an Hand zum Derlauf., Boll 
Suse edle und ee binjamili 


472 Cleveland Ave. 6ilj | 


ı Nr. 163 er rg Str., Wetropolitan Bot. 


— — — 


Finanzi ielles 


— Pauling, 


I32LASALLESTR. 
Held zu verleihen auf Grund: 
eigenthum. Erjte Hypot yelen 


au verlaufen 
| HRINICE 
Rt. KELLIRGHESE 
92 LA SALLE ST 
Billige 
neberſas rits 


R. 


preiſe 


ben ter 


dieudnugen 


ichspoſt 


Get 


malt wöchentlich 


entlich Deutsche 


% otariats Kanzlei 


tung des rechtskundigen 
'otaı ‚Charles *— 
H. Cla 


Wollmachten, Reifepälle 


— 


und Jo Urkunden 


Internationale nam 


(lamajübr etär des Konfuls 


u — ler Form ausgeſtellt. 


igungen eingeholt 


Erbſchaften 


und ſonſtig ilirt und einge 


ee, 


92 


| Difice aud) Sı 


d. $. LOWITZ, 


69 Dearborn Str. 


Ecke Randolph. 


o ® .. 
Billige Heife 
ec DON 
Deutfdland, Deiterreih, Schweiz, 
Z2uremdurg ıc. 
| Geldjendungen in 12 Tagen. 
Fremdes GeLd ge- und verfauft. 
Eparbanf 5 Irozent Jinien. 


Anfertigung don Mrfunden für Ddeutihe Serichte 
und Behörden in — ——— em tar⸗ 
und Rechtsſachen. Aus zratis erth 


LOW ITZ. ee: 


Be Grbichafter raue um 
Bollmadten notariell und foniulariich 


beioruft durch 


Deutfches Konſular— 


und Nedhtsburcau. 


63 DEARBORN STR, 


ı bi@ 6 Uhr Abds., Sountags 9 


ezogen. 


mündlich wie ſchriftlich — frei. 


Man beachte 


La Salle Str. 


untaq Vormittags offen. nbmw 


Dfficeftu 12 Borm, 


Die hiſligen Jaſſageſcheine 
* Deutſchland. 
Erbſchaften iſch hı billig kollektirt Seld ſen⸗ 


dungen nad ı Ländern frei in’ Hauß.- 
Bchiel, MReiiepäfie, bei 


J. WM. ESCHENBURC, 


von und 


EI" Sonntags offen 10—12 Übr. l4ag,fadv.6ın 


COMPACNIE GENERALE 
TRANSATLANTIQUE, 


| Franzöiihe Dampfer :» Linie, 


71 DEARBORN ST], 


| Scänelle und bequeme Linie nah Süd-Deutihland und 


Grundeigenihum. | 


der Schweiz. 
’ 1 ii @® MA 
Maurice J. Rozuins —— —— 
De © diejer Binie m e l⸗ 
— ———— u 


* 


ET" 


— * 


* 


[oe 





